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Pie Piesenaussperrung in der deutschen

Metallindustrie .
Karlsruhe , 24 . Sept . Der Ausschuß des Eesamtoerüandes

deutscher Metallindustrieller hat in seiner gestrigen Sitzung einstim¬
mig beschlossen, die Seeschissswrrsten in ihrem Kampfe gegen die For¬
derungen der sozialdemokratischen Gewerkschaften zu unterstützen. Es
soll deshalb am 8. Oktober nach Arbeitsschluß eine Aussperrung von
KV v. £>. der Gesamtbelegschaft eintreten , welche nicht früher aufge¬
hoben wird , als bis die Streitigkeiten auf den Seeschiffswerften be¬
endet und die von den Ausständigen veranlaßten Sympathiestreiks
ausgehoben sind . Wiedereinftellungen sollen dann nach Maßgabe der
Betriebsverhältnisie erfolgen .

Das Arbeitgebertum der Metallindustrie hat damit denjenigen
Weg beschritten, der ihm nach Lage der Dinge von vornherein , unver¬meidbar erschien . Man wird bei diesem Vorgehen nicht außer acht
lassen dürfen , daß die Arbeitgeber der sozialdemokratischen Streik¬
leitung immerhin sechs Wochen Bedenkzeit gelaffpn haben , bevor sie
sich nun zum Ultimatum entschlossen ; daß sie ferner auch jetzt noch eineweitere Frist von 14 Tagen verstreichen lassen wollen , bevor Ernst
gemacht wird ; endlich, daß die Androhung dieser Riesenaussperrung— es handelt sich bei 60 v . H. um die E n t l a f f u n g von etwa400000 Arbeitern , wovon auf Karlsruhe und Umge¬bung etwa 8000 entfallen — lediglich die Antwort auf die inden Symp athiestreiks zum Ausdruck kommende, sozialdemokratischeHerausforderung ist. Es ist selbstverständlich, daß ein sozialer Kampfvon dieser ungeheuren Ausdehnung — wofern es nicht noch in letzterStunde zu der dringlichst erwünschten Einigung kommt — für unserWirtschaftsleben unabsehbare Folgen haben muß, zumal anzunehmenist, daß sich die 200 000 Arbeiter , die von der Maßregel zunächst nichtbetroffen werden sollen, den ausgesperrten Kollegen alsbald an -

schließen werden . Wir würden dann eine Armee vom Ausgesperrten ,bezw. Ausständigen haben , welche die bisher noch nicht dageweseneHöhe von 600 000 oder, die Familien miteingerechnet , von VA—3 Mil¬lionen Köpfen erreicht. Wobei noch völlig außer Betracht bleibt , daßdie Stillegung einer Industrie von der Bedeutung des Metallgewerbesnotwendig auch eine ganze Reihe anderer , von ihr abhängiger Indust¬rien znm Feiern vernrteilt .
Die „Berliner Nationallib . Korresp .

" schreibt hierzu : Bei einer
solchen Perspektive muß das äußerste versucht werden den Kampf hint¬anzuhalten . Allein , es ist andererseits keinen Augenblick zweifelhaft ,daß der erste Schritt des Entgegenrommens (und nicht nur biete )von der Arbeiterseite auszugehen hat , die sich hier von der Sozial¬demokratie in einen Konflikt hat hetzen lassen, dessen rein politischerCharakter selbst von einem soweit links stehenden Organ , wie der
„Sozialen Praxis " zugegeben worden ist. Die Forderungen der Ar¬beiter waren so eminent hohe, daß die aggressive Tendenz, die Absicht ,eine prinzipielle Machtprobe zwischen Arbeitgebertum und Arbeitern
zu inszenieren, von Anbeginn unverhüllt zutage trat . Die Werft¬arbeiter verlangen , nachdem erst kürzlich eine beträchtliche Herab¬setzung der Arbeitszeit zugestanden war , statt einer 86- bis 57stündi-gen nur eine SZstündige Arbeitszeit in der Woche und fordern fürdieses Minus an Arbeit eine Erhöhung der Löhne um 16 v . H . ; ferner

Theater , Kunst und Wissenschaft .
L Eroßherzogliches Hoftheater Karlsruhe . In der nächstenWoche wird das Hauptmann -Repertoire um ein Werk aus desDichters Schaffensperiode der Wer Jahre , aus der Kollege Crampton ,Biberpelz, Elga , Versunkene Glocke und Fuhrmann Henschel hier be¬kannt geworden sind , nämlich um sein „Hannele ", die auch mit

„Hanneles Himmelfahrt " betitelte Traumdichtung , bereichert . Die
Erstaufführung soll am Samstag den 1 . Oktober stattfinden . Wilden -bruchs „Deutscher König " wird am Freitag den 30 . September zumerstenmal wiederholt . Die Oper bringt außer der morgigen Auf¬führung von Mozarts „Figaro " am Donnerstag den 29 . Septemberdie erste Wiederholung des neueinstudierten und neuausgestatteten„Fidelio", ferner die beiden Puccinifchen Opern „Madame Butterfly "
am Dienstag den 27 . September und die längere Zeit nicht mehrgegebene „Bohsmä am Sonntag den 2. Oktober . Im Oktober -Repertoire wird Oskar Wilde , dessen „Idealer Gatte " hier vor4 Jahren gegeben worden ist, mit einem hier noch unbekanntenWerke „Lady Windermeres Fächer" wieder Aufnahme finden . Außer¬dem soll Shakespeares „Kaufmann von Venedig " neueinstudiert er¬scheinen. In der Oper soll in der Wiederaufnahme Eluckscher Werkefortgefahren werden und zwar wird , nachdem Orpheus und Eurydikeund Die Maienkönigin im letzten Jahre aufgeführt worden sind, zu¬nächst „Iphigenie in Aulis " an die Reihe kommen.= 5 Mannheim , 24 . Sept . Nachdem der Redakteur Oskar Geck undjetzt auch Arbeitersekretär Richard Böttger den Eintritt in die Theater -kommisfion abgelehnt , ist Dr . Karl Lanz zum Mitglied der Kommission»n Stelle des durch Tod verschiedenen Emil Mayer ernannt worden .Heidelberg, 24 . Sept . Heute vollendet Geh . Rat Prof . Dr . med .» ranz Knaufs das 73. Lbensjahr . Seit 1861 gehörte er , ein geborenerKarlsruher, dem Lehrkörper der Heidelberger medizinischen Fakultätan. Seit 1909 lebt Dr . Knaufs im Ruhestand .

A Baden -Baden , 23 . Sept . Der vom städtischen Kurkomitee ver¬anstaltete Festkonzert-Zyklus hat heute abend mit dem vierten Konzertim großen Saale des Kurhauses seinen Abschluß gefunden und dieserAbschluß war ein guter , denn dem Publikum war Gelegenheit geboten,Peter Cornelius ' dreiaktige Oper „Gunlöd " (mit der Ergänzung uns
Instrumentation von Waldemar von Baußnern ) zu hören . Das Werk

bei Akkordarbeit die Garantie eines Mindestüberschpsses von 33V- v.H ., bei Nachtarbeit von 50 v . H . und bei Sonn - und Feiertagsarbeitvon 75 v . H ., ferner eine Festsetzung der Anfangslöhne in der Weise,daß auch da die lOprozentige Lohnerhöhung eintritt . Diese Forderun¬gen sind bekanntlich angesichts der schlechten Lage der Werstindustrie ,die sich eben erst langsam zu erholen begann , abgelehnt worden ; docherklärten sich die Arbeitgeber bereit , die Gründe der Ablehnungmündlich auseinanderzusetzen. Diese mündliche Besprechung wurdevon den Streikenden auf Veranlassung des sozialdemokratischen Me -
tallarbeiterverbandes brüsk abgelehnt.

Auf 6. Oktober beschlossen die Werften , eine VOprozentige Aus¬sperrung vorzunehmen. Es wurde dann von dritter Seite »ermittelt .Aber auch dadurch wurde nichts erzielt , und die übrigen Verhand¬lungen sind bekanntlich daran gescheitert, daß die sozialistischen Ge¬
werkschaften nicht mit den andere« Gewerkschaften zusammen ver¬handeln wollten . Damit hatte der Kampf völlig ,den Charakter einervon . der Sozialdemokratie ohnehin zu Wahlagitationszwecken herbei¬geführten Auseinandersetzung mit den „Werstkapitalisten " angenom¬men. Es soll und wird um die alte Frage , wer „Herr im Hause" ist,gekämpft werden ."

* * •
i= Karlsruhe » 24 . Sept , 5000 Metallarbeiter sollen beider geplanten Aussperrung int Gebiet Karlsruhe , Durlach undRastatt in Betracht kommen. In diesem Sinne ist ein Be¬

schluß gedacht, den die mittelbadisch/e Gruppe des Metallindu -ftriellen-Verbandes gefaßt hat. Wie der „Volksfr.
" hört, hatauch der mittelbadische Zndustriellen -Verband , dem alle Bran¬

chen angehören , weitgehende Unterstützung zugesagt. Wir be¬kommen es also , falls die Einigungsverhandlungen erfolglosverlaufen , mit einem außerordentlich weite Kreise ziehendenKampfe zu tun .
— Berlin , 24. Sept. (Tel.) Zwischen dem Eesamtverbandder deutschen Metallindustriellen u. dem deutschen Metallarbei¬terverband werden Montag nachmittag Einigungsverhandlun -

gen in Sachen der geplanten Aussperrung ftattfinden.

Kadrfche Chronik .
8 Eggenstein» 21. Sept . Am letzten Sonntag nachmittag fandhier im Gasthaus „zur Krone" das 25jährige Jubiläumsfest , verbun¬den mit Generalversammlung des landwirtschaftlichen KonsumvereinsEggenstein, statt . Der Vorstand des Vereins , Bürgermeister und

Landtagsabgeordneter Reck, begrüßte die von auswärts erschienenenGäste, sowie die über 200 an der Zahl erschienenen Vereinsmitgliederauf das wärmste. -»Rach Erledigung des geschäftlichen Teiles der Ge¬
neralversammlung entwarf der Vorsitzende einen kurzen Rückblick ausdie Tätigkeit des aus kleinen Anfängen sich entwickelten Vereins , der
namentlich in seinen ersten Jahren unter Feinden und Gegnern der
Sache viel zu leiden hatte . Heute ist der Verein eine in der Gemeinde
nicht zu missende Einrichtung , zählt über 240 Mitglieder und hat einen
alljährlichen Eeschäftsumsatz von über 50 000 M zu verzeichnen. ImVerlaufe seiner Ausführungen erinnerte Herr Bürgermeister Reck
daran, ' daß in den gleichen Tagen Bgdens Land und Volk sich rüstet ,das 25jährige Ehejubiläum seines Herrscherpaares zu feiern und
brachte zum Schluß seiner packenden Rede ein von der Versammlungbegeistert aufgenommenes Hoch auf das Erotzherzogspaar aus . HerrOberamtmann Arnsperger -Karlsruhe beglückwünschte im Namen des
Bezirksamtes und der Erotzh . Regierung den Verein zu seinem Jubel¬
feste und ermahnte in vorzüglicher Rede zur Einigkeit und zum fer¬neren Zusammenhalt . Herr Dr . Schweizer als Vertreter des Verban¬des landw . Vereinigungen überbrachte die Glückwünsche des Verban¬des . Fünf Mitglieder , die dem Verein seit seinem Bestehen in leiten¬

wurde hier zum erstenmale im April dieses Jahres aufgeführt ; es er¬
zielte damals einen unbestrittenen Erfolg und dieser ist ihm auch beider zweiten Ausführung treu geblieben, nicht zuletzt wohl infolge des
Umstandes, daß die Mitwirkenden ihr Bestes boten und die Gesamt¬
wiedergabe sich infolgedessen zu einer sehr anerkennenswerten ge¬staltete .

— Berlin , 24. Sept . Die „Allgemeine Musik-Zeitung " (Berlin )
veröffentlicht ein an ihren Herausgeber Paul Schwers gerichtetes
längeres Schreiben von Richard Strauß , worin er feine, an die Er¬
werbung des „Rofenkaoalier" ursprünglich geknüpfte Bedingung — je
viermalige Aufführung der „Salome " und der „Elektra " in den
nächsten zehn Jahren — zu verteidigen sucht. Richard Strauß betont
dabei , daß es sich bei ihn . gar nicht um einen „Sensationserfolg " ge¬
handelt hat , er vielmehr sein künstlerisches Interesse durch eine be¬
scheidene, über einen längeren Zeitraum verteilte Aufsührungsziffer
gefördert sieht .

Karlsruher Strafkammer .
A Karlsruhe , 23. Sept . Sitzung der Strafkammer I . Vorsitzender :

Landgerichtsdirektor Dr . Dölter . Vertreter der großh . Staatsanwalt¬
schaft : Staatsanwalt Dr . Rudmann .

Mit einigen unsicheren Heerespflichtigen hatte sich die • Straf¬kammer in der heutigen Sitzung zunächst zu beschäftigen. Der Student
Karl Theodor Jlg aus Dürrn , Karl Zimmermann aus Breiten , der
Eoldschmid Emil Mayer aus Dill -Weißenstein und der Matrose Lud¬
wig Bastian aus Illingen haben das deutsche Bundesgebiet verlassen ,ohne ihrer Militärpflicht zu genügen. Sie wurden heute wegen Ver¬
letzung der Wehrpflicht zu je 150 Ji Geldstrafe verurteilt .

Die Anklage gegen den Taglöhner Franz Studt aus Linkenheim
wegen Körperverletzung kam nicht zur Verhandlung .

Eine wenig angenehme Ueberraschung erlebte der Maschinenhilfs¬arbeiter May aus Bufenbach, als er am 8. Juli nach einer ' längeren
Bierreise zu Hause feststcllen mußte, daß ihm sein Geldbeutel geleertund sein Lohn, etwa 60 »« abhanden gekommen war . May , der inder hiesigen Maschinenwerkstätte der Staatsbahn beschäftigt ist, hattevom 7. auf 8 . Juli Nachtdienst. Am Abend vorher war ihm seinLohn ausbczahlt worden, sodaß er, als er in der Frühe des 8 . Juli

der Stellung angehören, wurden mit Diplomen, weitere 13 Mitglieder ,die auf eine 25jährige Mitgliedschaft zurückblicken, mit der Festschrift
„Die badische Landwirtschaft" durch den Vorstand beschenkt . Für seinelangjährige unentgeltliche Mühewaltung Vurde dem Vorstand Bür¬
germeister Neck von dem Verein ein sehr schönes Bild überreicht . Den
Schluß der Veranstaltung bildete eine allgemeine Verlosung landw .
Gebrauchsgegenstände. Das in allen seinen Teilen so schön verlau¬
fene Fest wird all seinen Teilnehmern wohl in unvergeßlicher Erinne¬
rung bleiben .

h . Mannheim , 24. Sept . Der Landeskommissär hat dem Stadt¬rat das Ergebnis der Bürgerausschuhsitzung in Seckenheim mitgeteilt ;hiernach wurde die Lostrennung des Rheinaugebiets zwecks Vereini¬
gung mit der Stadt Mannheim unter den vom Stadtrat gestellten Be ,
dingungen abgelehnt . Der Stadtrat beschließt zur Sache selbst, di«
Einverleibung des Rheinaugebiets mit dem von der Gemeinde Secken ,heim zugestandenen Umfange abzulehnen.ss Schwetzingen , 23. Sept . Gestern mittag ist der erst zweiTage vorher wegen mehreren schweren Diebstähle« in Haft ge¬nommene 21 Jahre alte Taglöhner Franz Munk von Ketsch ausdem Gefängnis ausgerissen. Er benutzte den Augenblick der Oeff-
nung seiner Zelle, um pfeilschnell , nur mit Hemd und Hosen be¬kleidet, die Treppe hinab und mit katzenähnlicher Geschwindig¬keit über die drei Meter hohe Eefängnismauer zu springen . Bis
jetzt konnte der Ausreißer noch nicht ermittelt werden .A Baden -Baden , 22. August. Die am Oosbach gelegene, von der
Lichtentaler Allee leicht erreichbare Gönneranlage gehört mit ihrenprächtigen Brunnen -Anlagen zu den größten Sehenswürdigkeiten un¬
serer Väderstadt und die Einwohnerschaft ist mit Recht stolz auf die¬
selbe. In ihrer jetzigen Gestalt ist sie in erster Linie der Zuneigungdes amerikanischen Eroßkaufmanns Herrn Hermann Sielckcn, des Be¬
sitzers des hiesigen Gutes Mariahalden , zu Baden -Baden zu danken,denn er hat für die Erstellung der Anlage der Stadt bereits verschie¬dene Hunderttausend Mark gestiftet und jetzt eine neue Stiftung an¬
gefügt . Herr Sielcken hat nämlich heute Herrn OberbürgermeisterFieser die Summe von 35 000 Mark zur Deckung der durch die weite¬ren Verbesserungen der Anlage entstandenen Mehrkosten überwiesenund des Weiteren den für die Herstellung einer Brücke über den Oos¬
bach (Josephinenbrückej in der Richtung auf den Brunnen gleichenNamens erforderlichen Betrag zur Verfügung gestellt.. Sodann hatHerr Sielcken heute Herrn Obermirgermeister Fieser aus Anlaß dersilbernen Hochzeit unseres Großherzogspaares die Summe von 10 000Mark zur Verwendung für die Kindersoolbadstation und für sonstigeAufgaben des hiesigen Tuberkulose-Ausschusses überwiesen . Es istnatürlich , daß diese hochherzigen Stiftungen in allen Kreisen der Ein¬wohnerschaft große Freude hervorgerufen haben.-4- Freiburg , 25. Sept . Herr August Trenkle begeht das 50 jährigeJubiläum seiner Tätigkeit im Hause H. Pflüger u. Eo ., Weingroß -handlung zu Freiburg i . B . in beneidenswerter körperlicher undgeistiger Frische, nachdem er vor wenigen Monaten seinen 70. Geburts¬tag gefeiert hat . Der Jubilar trat im Jahre 1860 in die damals nochin Whrenbach domizilierende Firma Josef Hebting als Buchhalterein und siedelte 1874, als solche nach Freiburg zog, dahin mit über .Aus dem 1790 begründeten Eeschäftshause ging die heutige FirmaH. Pflüger u . Co. hervor .

T . Laufenburg , 22. Sept . Der Bau der neuen Rheimbrücke ist der
Firma Maillart u . Co . in Zürich, deren Projekt bei der Konkurrenzmit dem zweiten Preis ausgezeichnet worden war , übertragenworden . Mit den Vorarbeiten soll noch in diesem Herbste begonnenwerden . Der neuen Brücke fällt bekanntlich das Stadthaus zum Opfer ,

(
mit dessen Abbruch nächstes Jahr begonnen werden soll .— Singen , 23. Sept . In letzter Gemeinderatssttzung wurde von' den aus einer engeren Konkurrenz zur Wahl vorliegenden Vorpro -
seinen Dienst verließ , mit dem Gelde , das er noch bei sich hattet über ,60 M in der Tasche trug . May begab sich von der Werkstätte aus in .die Stadt . Unterwegs traf er mit dem Taglöhner Alois Speck vonhier zusammen, der ihn überredete, mit ihm ein Glas Bier zu trinken .Aus diesem Glas Bier wurde aber ein recht ausgedehnter Früh¬schoppen , der beide in verschiedene Wirtschaften führte . Auf Kostendes May wurde gehörig gezecht. Dieser geriet durch den vielen Alko-
holgenuß nach und nach in einen Zustand ziemlich starker Ange¬trunkenheit und schlief schließlich im Nebenzimmer der „Drei Kronen "
ein . Als May wieder aufwachte, befand er sich allein ; sein Begleiterwar verschwunden. Ec machte sich jetzt auf den Heimweg . Zu Hauseangekommen, wollte er Nachsehen, was ihn der Vormittag in der Re¬
sidenz gekostet hatte . Diese Rechnung vermochte er jedoch nicht mehraufzumachen, denn er befand sich einem Nichts in seinem Geldbeutelgegenüber . Man hatte ihn ausgeplündert . Der Verdacht, das Geldentwendet zu haben , richtete sich sofort gegen Mays damaligen Be¬gleiter , den Taglöhner Speck, einen wegen Diebstahls mehrfach vorbe¬straften Menschen. Er wurde in Untersuchungshaft genommen, bestrittaber von dem Verbleib des dem May fehlenden Geldes irgend etwaszu wissen. Auch in der heutigen gegen ihn wegen Diebstahls in wie¬derholtem Rückfall anstehenden Verhandlung bestritt er, May dasGeld entwendet zu haben. Die umfangreiche Beweisaufnahme waraber keineswegs geeignet, die Behauptung des Angeklagten glaub¬würdig erscheinen zu lassen . Durch Zeugen wurde festgestellt, daßSpeck sich wiederholt in verdächtiger Weise an den Kleidern des Mayzu schaffen machte , daß er demselben im Nebenzimmer zu den „DreiKronen " in die rechte Hosentasche griff, dessen Geldbeutel herauszog ,aus dem er Geld entnahm , und, als er Hierwegen von einem Gaffezur Rede gestellt wurde, durch ein Fenster des Nebenzimmer dieFlucht ergrifs . Das Gericht hatte auch keinerlei Zweife^ an derSchuld des Speck. Im Hinblick auf die erheblichen Borftr ^ en des An¬geklagten erkannte es gegen denselben unter Anrechnung von 1 Mo¬nat Untersuchungshaft auf 1 Jahr Zuchthaus und 3 Jahren Ehrver¬lust. Speck Nahm die Strafe sofort an und bekundete distmrt das nach¬trägliche Eingeständnis der ihm zur Last gelegten Tat . -Der früher hier bei dem Kohlenhändler Karl aDürr angestellteKaufmann Klemens Müller aus Neustadt in Sachst,̂ schädigte seinenPrinzipal dadurch, daß er in der Zeit von Mai b^ Juli ds . Js . bei
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jetten zu einem neuen Schlachthof dasjenige des Architekten Hennings
Stuttgarts zur Ausführung bestimmt und diesem die weitere Be¬
arbeitung übertragen . Die gesamte Anlage erfordert einen Kosten¬
aufwand von etwa 250 000 Mark .

st . Konstanz, 23. Sept . Zn der heute Nachmittag stattgefundcnen
Bürgerausschuhsitzung wurde die heißumstrittene Kaushaussrage nun
endgültig gelöst. Die stadträtliche Vorlage wurde von der Sitzung
genehmigt und soll nach den Plänen des Stadtbaumeisters Jordan
ausgeführt werden. Mit dem Umbau soll noch in diesem Jahre be¬
gonnen werden. Der Kostenvoranschlag beläuft sich auf 235 000 Mark .

ob. Bo« Bodensee, 23 . Sept . Zn Meersburg stürzte der 45 Jahre
alte verheiratete Hafner Rud . Walmer beim Säubern einer Dachrinne
eines dreistöckigen Hauses ab und erlitt so schwere Verletzungen, daß
an seinem Aufkommen gezweifelt wird .

ergaben . Vielmehr
in Vermessungskreisen

nimmt
gesucht

Aus - er Residenz.
Karlsruhe , 24 . September .

Ä Die Luxemburgischen Herrschaften find heute vormittag
Mit dem Eilzug 1ü Uhr 51 Minuten von hier nach München ab¬
gereist , von wo aus die Weiterfahrt nach Schloß Hohenburg bei
Tölz in Oberbayern erfolgt . (Bekanntlich fand daselbst am 20.
September 1885 die Hochzeit unseres Erotzherzogpvares statt .)

.Das Erotzherzogpaar gelditete die hohen Verwandten zum Bahn¬
hof . Die Herrschaften fuhren in offenem Wagen durch die Krieg -

firatze zum Bahnhof ; im ersten saßen die Erotzherzogin mit
Mutter und der Erbgrotzherzogin , im zweiten folgte der Groß¬
herzog mit der anderen jugendlichen Prinzessin .

-f- Berkürzte Dienstzeit für Borturner . Eine wichtige Entschei¬
dung für aktive Turne ^ deutscher Turnvereine steht in Aussicht. Die
deutsche Turnerschast hat an den Reichstag eine Eingabe gerichtet, in
der verlangt wird , daß den nach den Vorschriften der maßgebenden
Turnordnung ausgebildeten und in den Einzelheiten des deutschen
Exerzierreglements durchgebildeten Vorturnern der deutschen Turner¬
schaft vorläufig eine Verkürzung der militärischen Dienstzeit um sechs
Monate bewilligt wird . Nach dem jetzigen Bestand der deutschen Tur¬
nerschast würden hierbei ungefähr 30 000 l ^ jährige Freiwillige in
Betracht kommen.

-4- Eeschäftsjubiläum . Die Firma Otto Fischer, vorm . I . Stüber ,
Großherzogl. Hoflieferant , Betten - und Wäsche -Ausstattungs -Gejchäft,
hier , feiert am 25. ds . Mts . das 7Sjährige Jubiläum ihrer Geschäfts-
Gründung und der derzeitige Besitzer , Herr Otto Fischer, sein 25jäh-
riges Jubiläum als Inhaber derselben. Die Firma , welche in der
langen Zeit ihres Bestehens stets zu den renommiettesten Detailgeschäf¬
ten unserer Residenz zählte , hat ihren Kundenkreis schon lange weit
über dieselbe hinaus ausgedehnt und erfreut sich heute des besten An¬
sehens bis in die höchsten Kreise. Wir wünschen diesem bekannten
Geschäfte weiteres Blühen und Gedeihen.

-f- Karlsruher Streichquartett . Am Mittwoch den 5. Oktober
beginnen wieder die beliebten Quartettabende der Herren Deman ,
Bühlmann , Müller , Schwanzara . Vorgesehen sind Beethoven , Mozart ,
Schubert , Brahms und Haydn -Abende, sowie Werke von Brauer , Klose
und Krehl . Den verehrlichen Abonnenten werden die im vorigen Jahre
iune gehabten Plätze bis zum 28 . d . M . reserviert gehalten , ebenfalls
werden dieselben gebeten, ihre werten Adressen anzugeben behufs
Einladung zu den jeweiligen Generalproben . Billette bei Hof-
mufilalienhandlung Kuntz , Kaiserstratze.

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presset 5

— Eroß -Rominten , 24 . Sept . Der Kaiser und die Kaiserin , Prinz
Joachim und Prinzessin Viktoria Luise trafen heute vormittag 10 .45
Uhr hier ein und wurden am Bahnhofe vom Landrat von Gehren
empfangen . Sie begaben sich im Automobil zum Jagdschlösse
Rominten .

CI. Berlin , 24 . Sept . Der Kronprinz wird , dem Vernehmen
nach, dem feierlichen Akt beiwohnen , der am 1. Oktober zur
Feier des Jubiläums der Unfall - und Invalidenversicherung im
Reichstagsgebäude stattfindet .

CH . Berlin , 24. Sept . (Privuttel .) Die Untersuchung gegen
den Herausgeber und die Redakteure der „Wahrheit " ist nun¬
mehr abgeschlossen und die Verhandlung steht unmittelbar be¬
vor. Ueber 70 Zeugen sind hierzu geladen .

<21. Berlin , 24. Sept . (Privattel . ) In der Kolonie der
Lepra -Kranken machte Dr. Andrussen zwei wohlgelungene
Versuche mit Ehrlich» „Hata 808" an Leprakranken.

<21. Kiel , 24 . Sept . (Privattel .) Zur Kandidatur Dern -
.
'« rg wird jetzt in Kiel folgendes bekannt : Es schweben zur¬
zeit Verhandürngen , um den 4. schleswig -holsteinschen Reichs -
tagswahlkreis Husum-Thondern für Dernburg offen zu hal¬
ten . Der bisherige Abgeordnete Dr . Leonhardt wird aus
Gesundheitsrücksichten nicht wieder kandidieren .

•M Emden , 24. Sept , In hiesigen eingeweihten Kreisen
spricht man die Vermutung aus , daß die englischen Spione
die Tiefenmessungen in den in Frage kommenden Gewässern ,
wie z. B . im Kaiser Wilhelm -Kanal und an der Rordseeküste
selbst nicht so genau hätten aufnehmen können, wie dies die

Vorgefundenen Aufzeichnungen
man an , daß sie Helfershelfer
und auch gefunden zu haben .

— Paris , 24. Sept . Minister Pichon gab heute zu Ehren
des Fürsten Radolin ein Frühstück, an dem auch dis Minister
der Justiz und der öffentlichen Arbeiten , die Botschafter der
Türkei » der Vereinigten Staaten und Italiens , sowie das Per¬
sonal der deutschen Botschaft teilnehmen .

Paris , 24. Sept . An 2000 Bedienstete der Untergrundbahn
hielten eine Versammlung ab, tn welcher sie infolge der Ablehnung
ihrer Forderungen beschlossen, nur den Befehl des Syndikatsausschusses
abzuwarten , um in den Ausstand zu treten . Der Verttetcr des Syn¬
dikats der Elettrizttätsarbeiter erklärte unter großem Beifall , daß
dieselben sich dem Streik ausnahmslos anschlietzen würden .

= Nizza, 24 . Sept . Der Chefredakteur des Blattes
„Depesche"

, der ftühere Staatsanwalt Renaucoli überfiel in einem
Kaffeehause den Herausgeber des „Phare du Litoral "

, Caillet , ver¬
setzte ihm einen Stockhieb und feuette einen Revolverschutz auf ihn ab,
ohne ihn jedoch zu treffen . Renaucoli wurde sestgenommen. Er
erklärte, daß er Caillet wegen der im „Phare du Litoral " veröffent¬
lichten Angriffe vergeblich zu einem Duell aufgefordert habe und da
habe er sich genöttgt gesehen , sich selbst Genugtuung zu verschaffen .

— Helsingfors, 24. Sept . Der Landtag hat in seiner gestrigen
Abendsitzung beschlossen, dem Kaiser die Erklärung zu unterbreiten ,
der Landtag könne auf Grund der vom Talman angeführten Gründe
cm die Beratung der oorgelegten Fragen nicht herantreten .

bä Petersburg , 24. Sept . Aus offizieller Quelle verlautet , daß
7 Kilometer von Avidil vor einigen Tagen ein Gefecht zwischen persi¬
schen Regierungstruppen und Ausständigen stattgefunden hat , wobei
die Regierungstruppen eine Niederlage erlitten .

Vom Balkan .
— Konstantinopel , 24. Sept . Die „Morning Post " meldet

von hier , die Anleihebedingnngen Sir Ernest Cassels seien vom
Eroßwefir hierher telegraphiert und vom Ministerrat bereits
gutgeheißen worden , als alle Verhandlungen unterbrochen wur¬
det mit Rücksicht auf gewisse neue Bedingungen , die von der
englischen Regierung für den Fall gestellt worden sind , daß die
Anleihe in London untergebracht werden sollte .

Ei» rumänisches Dementi .
— Bukarest, 24. Sept . Zu der angeblichen Militärkonven¬

tion zwischen Rumänien und der Türkei schreibt die offiziöse
„Jndepedence Rumaine " : Infolge der vom „Matin " lanzierten
unrichtigen Meldung hatten gewisse internationale Organe Be¬
hauptungen aufgestellt , in denen die rumänische Politik vollstän¬
dig entstellt wird . Diese habe schon so viele Beweise ihrer Auf¬
richtigkeit gegeben , daß die Phantasie eines Journalisten ihre
Loyalität in den internationalen Beziehungen nicht in Verdacht
bringen könne»

Das Blatt kritisiert die Haltung der „Jndepedence Belge "

und erklärt , Rumänien habe nie aufgehört , an der Pforte und
auf dem Balkan die Interessen des Friedens und der europäi¬
schen Zivilisation zu vertreten . In dieser unruhigen Gegend
habe es jederzeit die Faktoren unterstützt, die für die Ruhe und
die Erhaltung des Status quo eintteten . Während der letzten
gefährlichen Phase jener Wirren , welche den Orient beunruhigt
haben , habe Rumänien seine Haltung nicht geändert .

Die „Jndepedence Rumaine " fügt noch hinzu , die Nervosität
der Sofioter Blätter und der in der bulgarischen Presse sich zei¬
gende Unwille könnten nur die gehässigen Unterstellungen näh¬
ren, die zu der friedlichen Gesinnung , von der Rumänien beseelt
sei, nich^ passen.

An Beiträge für die Hochwassergeschädigten
gingen weiter bei uns ein :

Professor W . M 5 .— ; R . R . Maier Rechgs.-Rat 'Jl 5 .— ; H
Schwarz , Kondit . Jl 1.— ; H . Dell, Zahnarzt Jl 1 .— ; H . Martin ,
Zigarrengcschäft Jl 1.— ; Zusammen M 13.—. Mit dem am 17. Sepb
veröffentlichten Jl 1701 .50 zusammen «.# 1714 .50.

Weitere Gaben nimmt die Expedition der „Bad . Presse" gern»
entgegen.

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie u. Hydrogr.
vom 24 . September :

Der hohe Druck hat sich seit gestern etwas füdwätts verlegt , st
daß sich sein Kern nunmehr vor dem Kanal befindet ; von da aus«
entsendet er eine breite Zunge über ganz Mitteleuropa hinweg . Der
größte Teil Deutschlands steht jedoch noch unter der Herrschaft der
nördlichen Depression, die seit dem Vortrag von Lappland nach Nord- .
finnland gezogen ist ; nur im Südwesten hat es aufgeklart . Die De-
prejfion über Süditalien hat sich verflacht. Der hohe Druck wird wahr¬
scheinlich noch weiter zur Geltung kommen. Voraussichtliche Witte¬
rung : Wenig bewölkt, trocken , untertag etwas wärmer .

Witterungsbeobachtunge » der Mctcorolog . Station Karlsruhe

September
23 . Nachts 9' ° U.
24 , Mrgs. 7M U.
24. Mitt. 2« U.

Settom. Z .; crm , «dsoi.
Leucht . Leuchtigleit

in Pro ),
Wiaü

758.6 10.0 8.3 91 NO
758 . 2 7.7 7.4 94 OSO
756,8 15.9 7.0 52 NNO

wolkig
heiter

wolkenlos

Höchste Temperatur am 23 . September 14,7 : niedrigste in oe^
darauffolgenden Nacht 8,1.

Uergnügungs - und Uereins-An^eiger .
(Das Nähere bittet man ans dem Inseratenteil zu ersehen.)

Sonntag den 25. September :
Beierth . Fußballverein . 3% Ligawettspiel . 8 Uhr Abschiedsfeicr.
Fußballklub Alemannia . 12VS, 3 Uhr Derbandswettspiele .
Fußballklub Frankonia . 1, 21/», 4 Uhr Spiele .
Fußballklub Mühlburg . 10 Uhr Spiel . Training . 6 Uhr Abschiedss.
Fußballklub Phönix . 9. 10V- , 1 '/-, 3. 4 '/- Uhr Spiele .
Futzballverein . 4 Uhr Spiel .
Gesangverein Badenia . 2% Uhr Ausflug nach Aue.
Klub für rauhaarige Terriers . 9 Uhr Spezialschau, Herrenstt . 10.
Kolosseum. 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Rheinklub Alemannia . Zusammen!, in Maxau . Abends Abschiedsfeicr
Schützengefellfchaft . 2 Uhr Festschießen und Preiskegeln .
Schwarzwaldoerein . Ausflug . Abfahrt 6 Uhr 39 Min . Albialbahn i
Stadtgarten . _

4 Uhr Konzert der Feldartilleriekapelle 14. i
Set . ehem . Pioniere u . Berkehrstr . 4 Uhr Stiftungsfest m . Herbftfeier.zVer . ehem . Pr . Karl -Drag . Familienausflug n . Busenbach. Äbf. 1 .14 uf
Per . ehem . 113er. Spazierg . n . Rüppurr . Zusammenkft . i . Zähl . Löwcn .1
Weltkinematograph , Kaiserstratze 133 . Vorstellungert von 11—11 UhrI
Werkmeisterverein . 4 Uhr Festbankett im Kühlen Krug .

1

Sind Sie

ßigarrettenkeitner ?
Dann sind die Nachahmungen der Salem Aleikum

für Sie wertlos .
Einen wirklichen Genug haben Sie nur von der echten . Lassen
Sie sich nicht durch ähnliche Stempel täuschen und überzeugen

Sie sich , daß der Druck auf der Hülse lautet :

Fabrik -
Ansicht

Salem Aleikum
Nr.

Orient M - x Ciiarettsn -FaM
Henidze , il. Hü Zietz

Dresden.
Preise :

Nr. Zi/g 4 5 6 8 10
31/2 4 5 6 8 10 Pfg

£
AItbewährte Nahrund
PürKinder . und Krank

zahlreichen Kunden desselben in Karlsruhe und Ettlingen mit von
ihm auf den Namen Karl Dürr gefälschten Quittungen , Ausstände, im
Ganzen 383 Jl 34 ■% , einzog und für sich behielt und daß er ferner
dis im Geschäfte für Dürr eingenommenen Geldbeträge von 10 Jl
und 3 Jl 20 4 unterschlug. Der Angeklagte war geständig. Zu seiner
Entschuldigung gab er an, er habe Alimentationsgelder zahlen müs¬
sen und dazu habe ihm bei .seinen sonsttgen Ausgaben fein Monats¬
gehalt von 90 Jl nicht ausgereicht . Wegen Urkundenfälschung, Be¬
trugs und Unterschlagung erhielt der Angeklagte 3 Monate , 3 Wochen
und 2 Tage Gefängnis , abzüglich 6 Wochen Untersuchungshaft .

Von einem hiesigen Lagerplatz entwendete am 14. August der Tag¬
löhner Josef Raudascher aus Durlach die einem Taglöhner gehörende
Ärbeüsblufe . Da der Angeklagte ein schon vielfach bestrafter Dieb ist,
muß er diese Tat mit 3 Monaten Gefängnis büßen.

In der gestrigen Nachmittagssitzung der Strafkammer I , die sich
bis 9 Uhr nachts hinzog, wurde zunächst eine Berufungssache, die
Anklage gegen den Kaufmann Paul Friedenberger aus Bontina , hier
wohnhaft , wegen Vergehens gegen die Gewerbeordnung verhandelt .
Den Angeschuldigten verurteilte am 8 . Juni das hiesige Schöffengericht
wegen Vergehens nach § 146 s und 8 105 » E .-O . zu 20 Mark Geld¬
strafe. Die von Friedenberger gegen dieses Erkenntnis eingelegte Be¬
rufung wurde als unbegründet verworfen .

Gegen den hier wohnhaften Fabrikanten Bernhard Finkelstein
erließ seiner Zeit das Steueramt Karlsruhe eine Strafverfügung über
iSSS Mark wegen Vergehens gegen da» Schanmweinsteuergejetz . Diese
Straft « ar ausgesprochen worden , weil die Steuerbehörde annahm ,
daß ei» vr«n Finkelstein in den Handel gebrachter, mit Mineralwasser
und Zmker versetzter Apfelmost, von dem der Liter zu 20 Pfg . ver¬
kauft yM », ein schaumweinähnliches Getränke und deshalb der
SchaumweLtsieuer unterworfen fei . Gegen die Sttafverfügung be-
antragte Fir ^ elstem gerichtliche Entscheidung. Die Angelegenheit kam
am 29. Apri / üor dem Schöffengericht Karlsruhe zur Verhandlung .
Dieses gelangt »

' 3“ einem freisprechenden Urteil . Die großh. Staats¬
anwaltschaft hiergegen Berufung ein , die aber kostenfällig ver¬
worfen wurde, bleibt also bei der Freisprechung.

Im letzteBMklle handelte es sich um die Privatllage des früheren~ und Sterbeverficherungsanstatt „Germania".

des Versicherungsbeamten Franz Josef Grimm hier gegen Redakteur
Anton Weitzmann hier wegen Beleidigung . Am 18. Mai beschäftigte
diese Klage das hiesige Schöffengericht. Gegenstand der Privatklage
bildeten von demBeklagten im „Volksfreund " veröffentlichteArtikel , in
denen an demGefchäftsgebahren der vonErimmgeleitetenVerficherungs -
anstalt scharfe Kritik geübt und vor einem Beitritt gewarnt wurde.

Auf Grund des Verhandlungsergebnisses vom 18. Mai kam das
Gericht zu einer Freisprechung des beklagten Redakteurs Weißmann .
Der Privatkläger Grimm rekurrierte gegen dieses Urteil an die Straf¬
kammer, vor der die Sache gestern nochmals eingehend verhandelt
wurde . Die llrteilsverkündigung erfolgt in der nächsten Sitzung der
Strafkammer I ,

Vermischtes.
nn . Germersheim (Pfalz ) , 24. Sept . (Privattel .) Der

Vizefeldwebel Hartenstein im 2 . Fußartillerieregiments erschoß
sich wegen Nichtbestehens der Prüfung für die Reichsgendar¬
merieschule.

— Allenstein , 24 . Sept . (Tel .) Masuchowken entstand
der „All . Ztg ." zufolge durch Fahrlässigeit des Besitzers Brosda
ein großes Schadenfeuer , das 14 Gehöfte einäscherte. Brosda
selbst kam in den Flammen um.

bä Fiume , 24 . Sept . (Tel .) Nachdem der größte Teil der
Arbeiter der hiesigen Petroleumraffinerie sowie einer ganzen
Reihe anderer Betriebe in den Stteik getreten ist, haben die
hiesigen Arbeitgeber beschlossen , eine allgemeine Aussperrung
sämtlicher Arbeiter vorzunehmen .

— Rostow a. Don , 24. Sept . Auf der Wladikawkas -Eisen -
bahn erfolgte ein Zusammenstoß zwischen einem Güter - und
Personenzug . Biele Personen wurden getötet und verletzt.
Tragitomödien im Operationsstuhl eines Zahn¬

technikers .
— Halle, 22 . Sept . Mehrere Fälle unerhörter Mißhandlung und

Ausbeutung hilfesuchender Patienten durch einen Zahntechniker be¬
schäftigten gestern das hiesige Schöffengericht. Auf der Anklagebank
nahm der Zahntechniker Arno Krettenmever Vlatz, her in Lalle eine

große Praxis befaß. Zu dem Zahntechniker kam seinerzeit eine Frau
um sich nach der von ihm angepriesenen „schmerzlosen " Methode eine«
Zahn ziehen zu lassen . Kreitenmeyer machte ihr nicht nur eine, son¬
dern eine ganze Reihe von Einspritzungen , obwohl die Frau wieder¬
holt betonte , sie wolle nur einen Zahn herausgezogen haben . Wö

'
rend der Operation sank die Frau in Ohnmacht . Als sie erwacht ^
hatte ihr der „Doktor" nicht weniger als 14 Zähne gezogen . Warn «

'
er das getan , wurde der Bedauernswerten bald klar : er offerierte ih^
ein Gebiß zum Preise von 98 Jl , das sie dringend brauche, und ve
anlaßte die in ihrer Betäubung Willenlose , einen Bestellschein zu uv
terschreiben. Später verweigerte die Frau aber die Annahme des Ee- 1
bisses , worauf sie Kreitenmeyer verklagte . Jetzt erstattete die Frau
Anzeige wegen vorsätzlicher Körperverletzung . Bei der Verhandlung
sagten zwei Zeuginnen aus , auch ihnen habe der Techniker eigenmächtig
mehr Zähne gezogen , als sie gewünscht hätten . Bei der einen Fra» !
hörte er erst dann mit Zahnziehen auf , als der Unterkiefer brach, lln-z
ter furchtbaren Schmerzen begab sich die Mißhandelte in die Klini
wo der Arzt „eine kolossale Verletzung" feststellte . Die Frau wird in- !
folge dieser gewissenlosen Pfuscherei zeitlebens ein schmerzliches Uebel
behalten . Einer anderen Patientin zog Kreitenmeyer , obwohl die
Frau sich nur die Zähne Nachsehen lassen wollte , eigenmächtig widef
ihren Willen sofort 5 Zähne . Als auch da der Kiefer brach, hörte eff
auf, erklärte aber in der Unterhaltung noch hochmütig, die Professoren
in der Klinik feien „Stümper ". In der Beweisaufnahme wurde fest¬
gestellt, daß der Angeklagte zum Vertrieb von Zahnerfatzstücken eine
große Anzahl von Reifenden auswärts umhergeschickt , die von Zahm
technik nichts verstanden, aber trotzdem Untersuchungen Vornahmen und !
Gebisse anmaßen . Ueber das Gift , das Kreitenmeyer bei feiner!
„schmerzlosen Behandlung " anwandte , verweigerte er jede Auskunft. !
da es fein Geheimnis fei . Er ließ jedoch gelegentlich das Wort Opim
verlauten . Der Amtsanwalt bezeichnete laut „B . T ." das Gebäre»!
des Technikers als gemeingefährlich. Ein so gewinnsüchtiger Zahm !
techniker müsse unschädlich gemacht werden . Er beantragte 1 Jap !
Gefängnis und sofortige Verhaftung . Der Gerichtshof erkannte a«i
6 Monate Gefängnis , lehnte aber den Verhaftungsantrag ab . <5* 1
wurde in der Urteilsbegründung ausgeführt , daß Kreitenmeyer , ledig-!
lich um feine Patienten zu schröpfen , ihnen auch gesunde Zähne heraus- !
gerissen habe.
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Karlsruhe.

lu dem am « onniao den 25 . September , nachmittags 1 Uhr.tm keinen Saal des „Aühien Krug" stattnndendeu

& y

zyr Silbernen Hochzeit des Grohherzogyaares
laden wir unsere Mitglieder , sowie Freunde und Gönner des Vereins
zu zahlreichem Besuch höflichst ein . 1ö64d

Der Vorstand .

AireUt-Temer ZPMl-ZchW
am Sonntag . 2». ds . Mts . , im Saale der alten BrauereiBischofs. Herrenstrasse 10. vormittags 3 Uhr begtunend.Meldung der Hunde daselbst. Standgeld für Hunde Mk. 3.—.Eintritt 30 Pfg . Es werden Diplome, Medaillen u . zahl¬reiche wertvolle Ehrenpreise vergeben. Die Hunde sind ingroßen geräumigen Boxen vorzüglich untergebracht . —Fütterung der Hunde mit Spratts Patent -Hundekuchen.
MWM Karlsruhe öes IW ffc rMamge Terriers

Frankfurt a. Main . 13607

Handelslehranstalt Klrchhelm^ lInstitut I. Rangss mit Pensionat» Bngf. 1862. Höhere Handelsschule ,Bealschule mit Untarrieht : im düe Handelswissonschaften und 1sicherer Vorbereitung für dassEüajjtitt ’igen-Examen , Muster-KontorProspekte und Reforenxeck , durch .Direktor Ahetmer.
Ansländer -Hiirse. ) büuioitiM -: : B,.Oitober. | Sfrscbea-Iostltgt

Ton der Reise zurück .
Emma Stöcker , Dentistin

Körncrstrnsse 9 . B37109

Halt!! Brautleute!
Ehe Sie fürs ganze Leben

Betten kaufen, besichtigen Sie doch, bitte,erst die weltberühmten , einzig gesund¬
heitlichen und praktischen Steiners

Paradiesbetten .
Billige Preise ! — Ungeahnte Vorteile!

Teformhfus
1' Karlsruhe , Kaiserstr . 186 kStpi

Bereitwilligste Auskunft . — Versand franko. — Katalog gratis.
13657

GustavJuckeland
Ourlacüerstrasse 1 u . 3.

Möbel' d. Aussteuer '
Geschäft

empfiehlt ganze Aussteuern ,sowie Einzelmöbel in allenStilarten und Preislagen , ADes nursolide Prima-Ware, da wenig Unkosten-
(keine hohe Ladenmiete etc .) 13638

— Billigste Preise . —
Grosses , reichhaltigstes

Bauptlager , Sehreiner - u .
Tapezier -W erhstii tten ,- - - Budolfstrasse 5 . = =

Jalousie- und Rolladen-Reparaturen
besorgt prompt und billigst 12393.16.8

Karlsruher Jalousie - u.Rolladen =Fabrik , (r.mM.
BnrlacheraUee 59 Telephon 2328.

Dem geehrten Publikum zur Kenntnis , daß meine
ersten 2 Waggons prima Tafeläpfel wie bekannt
bestes Bodensee-Obst eingetroffen sind und empfehle
solches ebenso wie vor. Jahr zu den billigst. Preisen . B37204

Ainalienfkr. 59 Schützenftr . 68

~ne* neuen, einfach herstellbaren^ ch-strates , ein täglicher Ber -
im Hausbalte und

hi^ , » en , - st raponweise a 5001000 zu vergeben . ObjektÄ na Existenz. Off . unter
i» '^ . ' nu die Patent Revue

[
ln Stuttgart . <047a

% Theaterplatz,Lperrsitz C, ungerade Tour , 2. Reiherechts Nr . 48 , abzugeben .18653 _ Kaiserstr . 199 , II.

Kmderbettftette,neu , für nur M . 9.— zu verkaufen .Schlossplatz 13. Eingang Karl-
Friedrichstr . Part ., r . ' 137221

Dadrfrye Ur esse .

■*»1*8-*r --
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sind meine Läger in überreicher
Auswahl mit den neuesten Er¬
zeugnissen der Mode in- und
ausländischer Fabrikate ausge¬
stattet.

Das Stofflager zur
Anfertigung eleganter Herren-
Garderobe nach Mass enthält
mit viel Geschmack zusammen¬
gestellte , grosse Sortimente , vor¬
wiegend engl . Herkunft und trägt
sowohl dem dezenten , als auch
streng von der Mode geleiteten
Geschmack in jeder Beziehung
Rechnung . Erstklass. Zuschneide -
und Arbeitskräfteverbürgen tadel¬
losen Sitz und Chic.

Meine fertige Kon¬
fektion zeichnet sich durch
hervorragenden Schnitt und Sitz
aus und die verwendeten Stoffe
sind , selbst bei der billigsten
Piece, auf ihre Dauerhaftigkeit
geprüft, ebenso ist ganz beson¬
derer Wert auf solideste und
exakteste Ausarbeitung gelegt .

Ein besondererVorzug besteht
darin , das jeder Interessent , bevor
er sich definitiv entscheidet , be¬
urteilen kann , ob Farbe, Machart
und Fasson seinen Wünschen
entspricht.

Als modernes, grosszügig
geleitetes Spezial - Geschäft
biete ich meinen Abnehmern
nicht nur durch fachkundige
Bedienung , sondern auch
durch enorme , erschöpfende
Auswahl u. niedrigst kalkulierte
Preise bedeutende Vorteile .

Ecke Kaiser - und Herrenstraße .Ecke Kaiser - und Herrenstraße .

podszus sa 7
res

Heiraten . Etabl . 1883 . Tel. I. 7895 .
Heirat.

Witwer , ohne Kinder, 40 Jahre ,Landwirt , in guten Verhältnissen,wünscht stch mit Mädchen vomLande , nicht unter 25 Jahre , wie¬der zu verheiraten .
Ernstgemeinte Offerten find un¬ter Nr . 9063a an die Expeditionder „Bad . Presse" erbeten.Verschwiegenheit zugesichert underbeten.

++99 +» + +» » ++» » ++« « » » » »^ Heirat.
Herr , 38 Jahre alt , in sichererStelle u . etwas Vermögen, wünschtsich mit einem Fräulein zu verehe¬lichen . Witwe mit einem Kindnicht ausgeschlossen .
Ernstgemeinte Offert , mit Pho¬tographie unter H . R . Nr . 100,postlagernd Offenburg (Baden) .+++++++++++++++++»9+++

» Heirat.
Beamter , 31 Jahre , evang., ang.Aeußeres , 3600 Mark Gehalt , suchtHäusl, erzog. Lebensgefährtin mitVermögen. Gefl . Offert , mit Pho¬tographie unter Nr . B37156 andie Exped . der „ Bad . Presse" erb.

SL » p1t » 1L « » Ẑ
und

100000 Mk . aufwärts für Grün¬dungen u . Finanzierungen rasch u.verschwiegen durch Alb . Müller ,Karlsruhe . Kaiserstr . 167. 13435.4.2
Gesucht werden sofort aus 1 . Hypo¬thek ca. 5000 Mk . für ländl . Objektvon pünktl . Zahler . Gefl. ausführl .Offerten nur von Selbsidarleihernunter Nr . 9336635 an die Exped .der „Bad . Presse" erbeten. 2.2
Wer leihL einer Witwe

gegen gute ^ icher^e^ oder gegenVerpfändung ihres Haushalts .Pünktl . Rückzahlung. Off . u . Nr.B37142 a . d. Exp. d. „Bad. Presse" .

- ■ ' " - ' - - -

Modellhut -Ausstellung if

L. Weingand
Philippstrasse 1 Karlsruhe -Mühlbunr Philippstrasse 1Haltestelle der Strassenbahn

vis-ä-vis der kathol . Kirche

Garnierte und ungarnierte

Damen-, Mädchen - u. Kinderhüte

m
sowie Federn , Sammete , Seiden¬
stoffe und sämtliche Zutaten
in allen Preislagen und reicher Auswahl . 13589

Aeltere Hüte werden billigst und chic modernisiert . m
MbUMenMäst

samt Haus , in einer größerenAmtsstadt des bad . Oberlandes , seit1882 gegründet , mit gutem Erfolgebetrieben , einziges Spezialgeschäftam Platze, ist preisw . zu verkaufen .
Gefl. Anfragen sind unter I ?. M .1910 nach Wintersdorf (Baden!postlagernd zu richten . 8972a.3.3

Tücht. Schneiderin ,welche sich hier niedcrlasien will,sucht gute Kundeuhäuser. B37229
Luisenstr . 38 . 3. Stock, rechts.

Verloren
schwarzes Handtäschcheu. Inhaltfür Verlierer wertvoll. Geg Bel. ab¬zugeben Bunfenstr . 6. ll . B37228

Wer erteilt gründlichen Klavier -,unterricht
Offerten unter Nr . B37158 audie Exped . der „Bad . Presse" erb .

Landhaus ,in gcs., freier Lage , zu kaufen ge¬bucht . Agenten Verb.Gefl. Offeri . u . Nr . B37157 andie Expedition der „Bad . Presse "
erbeten.
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WWgl. HifiIpt MMl frut
I . Hochbantechnifche Abteilung

II . Bahn - und tiefbautechnifche Abteilung
In der» Wintersemestern wird die V . Klaffe nickt geführt .

III . Mafchiuenbantechnifche Abteilung
IV . Elektrotechnische Abteilung .

( I—IV : Vorbereitung für die staatlichen Werkmeistervrüsungen .)
V. Abteilung zur Heranbildung von Gewerbelehrern .

Beginn des Wintersemesters 1910jll
Donnerstag den 3. November 1910, morgens 8 Uhr .

Anmeldruigcn neuer Schüler , wie auch solcher , welche schon unsere
Anstalt , besucht haben , sind , bei Vermeidung von Zurückweisungen ,schriftlich bis längstens 2. Oktober cm die Direktion der Gr . Bau -
gewerleschule Karlsruhe i. B . zu richten.Wer länger als drei Semester die Anstalt nrcht mehr besucht hat .
mutz lt . Programm beün Wiedereintritt eine Prüfung ableaen, Pünkt¬
liches Erscheinen am Aufnahmetag unbedingt erforderlich .

Schulgeld für Neichsai,gehörige 40 M . , für Reichsausländer 80 M.
Benützung des elektrotechnischen Laboratoriums 20 M . Zum Besuche
eines Semesters betragen die Gesamtausgaben für Schulgeld , Kost,LogiSunddergl . 380—500 M , Programm an Neueintretende unentgeltlich .

Die Direktion : Kircher . 11458 .4.4
NM9MNN © Ö © •

l

Privat-Tanzlehr-Jnftitul
(Saal im Hause) «««,

Hermann Vellrath , Kaiserstr. 235 .
Linzel.Untrrricht Rachmittags- und Abendkurse .

Beginn der Kurse Oktober. — Gesl. Annieldungen erb.
NB. Ucbernehme auch Tnuzkursr auswärts . r

Unterricht nach ganz neuer , verblüffend einfacher Methode. Anm.und Ettttr . täglich. Dre Damen arbeiten für sich . Bork, nicht erfordert
Auswärtige erhalten billige Pension nachgevieseu. B36580.32

Svezialhaus für Jackenkleider
Lina Kullmann. L °K'

i». Akademiestrahe 28.

Spezialgeschäft

KARLSRUHE§
Kaiserstrasse 186 Telephon No . 1788

Filiale : Baden-Baden.
M - " »

X Billine Kohlen ! X
Wir offerieren in bewährter Qualität:

I ». gewaschene und nachgefiebte

englische Hausbrand - Nutz II
zu Mk. 1.18 pro Ztr . ftei vors Haus netto gegen Barzahlung .

Frei Keller 5 Pfg . mehr.

Ruhrkohlen , Koks, Briketts
zu den billigsten Tagespreisen. 13636»

AriedrichSplatz 11. Telephon 665.

kllr Gas , Benzin, Benzol, Rohöl, Autin , Petrol ,Anthracit-, Koks - und Braunkohlen - Brikett - Sauggas etc.

Selbstfakrer-
Motor=Bandsäge .

Über 95500 Motoren
mit 875000 PJL geliefert

für Gewerbe ,
Landwirtschaft ,

Industrie,
400 erste Auszeichnungen

35 Staatspreise

Deutzer Diesel -Motoren
Brennstoffkosten I —I 1 /, Pfg. die Pferdestunde .

Komp !. Dreschsätze mit Motor - Lokomobilen
Bauwinden , Beleuchtungswagen , Pumpwerke.

Lokomotiven, Motorboote. 2S32a.i2 .7
PataUarte Aadrtfakarbtl » N Blckitoss - Sichtrug ,

Smiaikeiten jeder

Iflgwiicur-Böro . Eigene Monteure»Wertatatt .

Gasn
^

fo ren -Fa bri k Deu \ z

Gottesdienste .
Evang . Stadtgemeinde .

23. September . —
Kollekte Beim Ausgang aus

säintl . Gottesdiensten wird eine
Kollekte erhoben für die deutschen
Evangelischen im Auslände .
Sladtkirche . 349 Uhr Miliiär -

gottesdienst : Militär -Oberpsar -
rer Kirchenrat Schloemcmn.
10 Mir : Stadtpsarrer Rapp.

Kleine Kirche . 3410 Uhr mit Abend¬
mal : Stadtpsarrer Kühlewein .‘
.3412 Uhr Kindergottesdienst :
.Hofprediger Fischer.
6 Uhr : Stadtvikar Mäher .

Schloßkirchr . 10 Uhr : Hofprediger
Fischer.

Johanueskirchc . 3410 Uhr : Stadt¬
pfarrer Hindenlang .
All Uhr Christenlehre : Stadt¬
psarrer Hindenlang .
¥4,12 Uhr : Kindergottesdienst im
meindehaus : Stadtpfr . Heffel -
bacher .
6 Uhr : Stadtpf . Heffelbacher .

Cbristuskircke. 10 Uhr : Stadt¬
pfarrer Rohde.
3412 Uhr Kindergottesdienst :
Stadtpfarrer Rhode.
6 Uhr : Stadtvikar Schneider.

Gemeindehaus der Weststadt.
10 Uhr : Stadtvikar Schneider.
1412 Uhr Christenlehre : Stadt -
Vikar Duhm .

Lutherkirche. 3410 Uhr : Stadt¬
pfarrer Weidemeier.
^ 12 Uhr Christenlehre : Stadt -
Pfarrer Weidemeier.
6 Uhr Abendgottesdienst: Stadt¬
vikar Roland .

Gartenstraße 22 . A10 Uhr : Stadt¬
vikar Roland .
3413 Uhr Kindergottesdienst :
Stadtpsarrer Rapp.

Grabkapelle. 4 Uhr mit Abend¬
mahl : Hofprediger Fischer.

Diakonissenhauskirche. Borm . 10
Uhr : Pfarrer Katz.
Abends 348 Uhr : Pfarrer Katz.

Evang . Kapelle des Kadettenhan -
srs. 10 Uhr Gottesdienst : Pre¬
digtamtskandidat Fischer.

Karl - Friedrich - Gedächtniskirche
Stadtteil Müblburgs 3410 Uhr
Gottesdienst : Stadtvikar Mayer .
% 11 Uhr Christenlehre : Stadt¬
vikar Mäher .

Evangelisch- lutherische Gemeinde,
alte Friedhofkapelle, Waldhorn -
stratze . Borm . 10 Uhr : Pfarrer
Rodemann .

Wochengottesdienste.
Donnerstag . 29. September .

Kleine Kirche . 5 Uhr : Stadtvikar
Roland .

Lutherkirche. 8 Uhr : Stadtvikar
Roland .

Evang . Stadtmiffion Vereinshaus .
Adlerstratze 23.

1412 Uhr, Kindergottesdienst .
Adlerstratze 23 : Herr Stadtmiss .Lieber.
1412 Uhr Kindergottesdienft in
der Johanniskirche : Pfr . Bender .
3412 Uhr Kindergottesdienst in

der Diakoniffenhauskapelle : Sekr .
Stern . .

3 Uhr» Jungfrauenverein von
Frl . Weber. Erbprinzenstr . 18.3 Uhr Jungsrauenverein von
Frl . Schweickert im Gemeinde¬
haus der Südstadt .
4 Uhr Jungfrauenverein der
Schwester Lene, Adlerstratze 23.
5 Uhr Abendgottesdienst : Pfarr .Bender .

Dienstag , abends 7 Uhr, Strickver¬
verein der Fabrikarbeiterinnen .

Dienstag , abends 8 Uhr, Nähabend
des Jungfrauenvereins .

Mittwoch, abends 8 Uhr, allgem.
Bibelstunde : Herr Stadtmiffio -
nar Lieber, Predigtausgabe .

Donnerstag , abends 8 Uhr, Gebet¬
stunde für Frauen . .

Donnerstag , abends 8 Uhr, Bibel¬
stunde Augustastratze 3 : Herr
Stadtmiss . Germann .

Freitag , abends 347 und 349 Uhr,
Vorbereitung für den Kinder¬
gottesdienst.

Freitag , abends 349 Uhr, Blau¬
kreuzversammlung .

Christi . Verein junger Männer ,
Kreuzstratze 23.

Sonntag , nachm . 2 Uhr, freie Ver¬
einigung lSpaziergang rc.)

Abends 7 Uhr Soldatenversamm¬
lung .

Abends 349 Uhr Vortrag von Dr .
Fellmeth : „ Deutscher Arbeiter¬
schutz ".

Montag , abends 349 Uhr, Sing¬
stunde.

Dienstag , abends 349 Uhr, Bibel¬
besprechung für Männer und
die Jugendabteilung .

Mittwoch, abends 349 Uhr, Turn¬
abend, Markarafenstr . 28.

Abends 349 Uhr Posaunenchor.
Donnerstag , nachmittags A3 Uhr,christl . Bäckervereinigung.
Donnerstag , abends A9 Uhr,Bibelbesprechung der älteren Ab¬

teilung .
Abends 3410 Uhr Männerchor .
Samstag , abends A9 Uhr, Ver¬

sammlung des Bundes vom wei-
tzen Kreuz.
Die Räumlichkeiten des Christl.Vereins junger Männer , sowie die¬

jenigen des Jugendbereins sindjeden Abend von 8 Uhr, am Sonn¬
tag von 2 Uhr an geöffnet. Zum
Besuche dieser Abende wird herz¬
lich eingeladen.
Ev. Brreinshaus , Amalienstr . 77.Vorm . 3412 Uhr Sonntagsschule .
Nachm . 3 Uhr Gesangsfest Jeder¬

mann ist sreundlichst erngeladen.
Nachm . 4 Uhr Jungfrauenverein .Abends 8 Uhr allgem. Versamm¬

lung : Herr Stadtmiflionar Kies.Montag , abends 8 Uhr» Jugendab¬
teilung .

Montag , abends 349 Uhr, Statt »
kreuzverein.

Dienstag , abends 349 Uhr, Wbrl -
besprechung im Männer - uw »
Junglingsverein .

Mittwoch, abend 349 Uhr, allgem.
Versammlung : Herr Stadtmiff .
KieS .

Donnerstag» abends 8 Uhr, Mis-
sious-Kränzchen.

DoMerÄag , Ms . 349 Uhr. cckkg.

LüLüsurseüe
Bandelgtehrzuistaltnad Töchterhaadelssehnle

MERKUR Karlsruhe
Kaiserstr. 118 (Eefee Asüerstr.) Tel 2018

Grösstes und ältestes derartiges Institut am Piatze. Prima Referenzen. 6 Lehrer.
Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern u . Sprachen für Damen u . Herren .

Am 4 . Oktober beginnen grössere 3 -, 4 -, 5-, 6 - und 8 -montl . Kurse .
Für junge Leute , die in eine kaufmännische Lehre treten sollen, besondere

Vorbereitungskurse .
Buchführung Stenographie

> A ( einfache , doppelte , amerikanische , Gabelsberger und Stolze -Schrey
landwirtschaftliche )

^ , ^4 * UltiSClUnBnSehrBlÜBtt 2S erstklassige Maschinen
* Schönschreiben

Kaafm . Keehnea , Honte -KorreatifeRea , Korrespoadeai , Wechsellehre tt „ Scbeck -
bnnde , ÜMidelslelire , Rundschrift , Kontorarheiten , Bank u . Bürsenwesen etc .

Eintritt zu den einzelnen Fächern ä 10—20 Mark jederzeit .
Deutsch , englisch und französisch .» 2IBM iRBÖan Lonfon bieten nnsere Tages- und Abendkurse die günstigste Gelegenheit, sich

8Mll , jUflgGlI DhiilbU diejenigen Kenntnisse u . Fähigkeiten anzueignen , die nötig sind , um mit
Erfolg auf jedem Büro tätig zu sein . Viele Hunderte unserer ehemaligen Schüler und Schüler¬
innen befinden sich heute in guten , passenden Stellungen , die sie zum grössten Teil durch
Vermittlung der Anstalt erhielten .

Die Leistungsfähigkeit unseres Instituts , sowie die Beliebtheit unserer Kurse beweist die
seit Jahren steigende Schülerzabl . _ _

13041 .5.3
Vollständige Ausbildung für den kaufmännischen Beruf. . . -.

Kontorisiinnenkurse ! Buchhalterkurse l
Auswärtige erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreisermässigung . Kostenlose Stellenvermittlung.

Ausführliche Auskunft nnd Prospekt gratis durch die Direktion.

Versammll , DurlachCrstr. 32 :
Herr Stadtmissionar Kies.

Donnerstag , abends A9 Uhr. Ge¬
sangsstunde (Mannerchor ).

Samstag , abends A9 Uhr, Gebets -
Vereinigung für Männer nnd
Jünglinge .

Katholische Stadtgemeindr .
19. Sonntag nach Pfingsten .

Hanptkirche St . Stephan .
5, Uhr Frühmeffe .
6 Uhr hl. Messe .
7 Ubr hl. Messe .
349 Uhr Militärgottesdienst mit
Predigt .
3410 Uhr Hauptgottesdienst mit
Hochamt und Predigt .
(412 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
A3 Uhr Christenlehre für die
Mädchen.
3 Uhr Vesper.
Samstag , abends A 8 Uhr, feier¬
liche Eröffnung der Rosenkranz-
Andacht mit Predigt .

Während des ganzen Monats
Oktober an Werktagen täglich
348 Uhr Rosenkranzandacht mit
Segen : Sonntags 6 Uhr mit
Predigt .

Während der baulichen Her¬
stellungen in der St . Stephans¬
kirche findet der werktägliche
Gottesdienst von Montag , den
26 . d . Mts . an jeweils um A6,
347, 347 und 3410 Uhr statt .

St . Bernharduskirche . 6 Uhr Früh¬
meffe .
7 Uhr hl. Messe mit General¬
kommunion der Jünglinge
8 Uhr Singmeffe mit Predigt .
3410 Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für die
Jünglinge .
343 Uhr Vesper
4 Uhr 3. Orden , Predigt U . Ge¬
neralabsolution .

Kollekte für arme Theologiestu¬
dierende.
Samstag , abends A7 Uhr, feier¬
liche Eröffnung der Rosenkrauz¬
andacht.

Liebfrauenkirche. 6 Uhr Frühmeffe .
nach derselben Generalkommu¬
nion der Erstkommunikanten -
Knaben , christenlehrpflichtigen
Knaben und Jünglinge über¬
haupt .
8 Uhr Singmeffe mit Predigt .
3410 Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für die
Mädchen.
A3 Uhr Vesper.

Kollekte für arme Thtzologiestu-
dierende.
Dienstag , 349 Uhr abends . Ver¬
sammlung der Mitglieder aller
hiesigen Männer - und Jüng¬
lingskongregationen im Saale
des Cafe Nowack. Vortrag des
Herrn Stadtpfarrers Stumpf .
Mittwoch, A9 Uhr abends , kirch¬
liche Versammlung der Männer¬
kongregation mit Predigt : 349
Uhr abends kirchliche Versamm¬
lung der Jünglingskongregation
in der Kapelle des St . Josefs¬
hauses .
Donnerstag , abends 349 Uhr,
kirchl . Versammlung für sämtl .
Jungfrauen mit Predigt und

egen.
St . BinzeuttuSkapelle . 347 Uhr

hl. Kommunion .
8 Uhr Amt.

St . Bonisatinskirche . 6 Uhr Früh¬
meffe und Generalkommunion
des christlichen Müttervereins .
8 Uhr Singmeffe mit Predigt .
34-10 Uhr Hochamt mit Predigt .
3412 Uhr Kindergottesdienst mit
PrÄigt .
2 Uhr Christenlehre für die
Mädchen.

des
. . . mit

predigt , feierliche Weihe der
neuen Monikastatue , Lichterpro-
zeffion und Segen .

Kollekte für arme Tbeologiestu-
drereude.

Ludwig Wilhelm - Krankrnheim .
8 Uhr hl. Messe .

Für kath . Taubstumme von Karls¬
ruhe und Umgebung. Nachm .
343 Uhr im St . Franziskushaus
( Grenzstratzc 7 ) Predigt , hierauf
Andacht mit Segen .

St . Peter - und Paulskirche . 6 Uhr
Beichtgelegenheit.
347 und 348 Uhr Austeilung der
hl. Komm'mivn.
348 Uhr Deutsche Singmeffe .
3410 Uhr Hauptgottesdicnst mit
Predigt . (Hierauf Stiftungs -
ratswahl .)
342 Uhr Christenlehre für die
Mädchen.
2 Uhr Vesper.
Kollekte für arme Theologen,

Katholische Kapelle des Kadetten -
haufes . Samstag , nachm . 3 Uhr,

Beichte Sonntag , 7 Uhr , Gottes¬
dienst und Kommunion : Divr -
sionspfarrer Dr . Holtzmann.

Rüppurr ( St . Nikolaus - Kirchej .
9 Uhr Singmeffe mit Predigt .

St . Josephskirche. (Stadtteil Grün¬
winkel. ) 6 Uhr Beichtgelegenheit
und hl. Kommunion .
7 Uhr hl. Kommunion .
9 Uhr Amt mit Predigt .
342 Uhr Christenlehre .
2 Uhr Herz-Jesu -Andacht.

(Alt -) Katholische Stadln -mcinde.
Auferstehungskirche. 10 Uhr :
Stadtpfarrer Bodenstein.

Zionskirche der Ev. Gemeinschaft
(Beiertheimer Allee 4) .

Vormittags 3410 Uhr Predigt :
Vormittags 11 Uhr Kindergottes¬

dienst.
Nachmittags 344 Uhr Predigt .
Nachmittags 345 Uhr Jungfrauen¬

verein .
Abends- 8 Uhr Jünglings - u . Män¬

nerverein .
Dienstag , abends 349 Uhr, Ge-

betsbersammlung .
Donnerstag , abds . 349 Uhr, Bibel¬

stunde. Herr Prediger Gähr .
Friedenskirche der Methodisten-

Gemeinde (Karlstratze 49b.
Vormittags 3410 Uhr Predigt .
Vormittags 11 Uhr Kindergottes¬

dienst.
Nachmittags 5 Uhr Predigt .
Montag , abends ¥i9 Uhr, Gebets¬

stunde.
Mittwoch, abends 349 Uhr , Bibel¬

stunde. Herr Pred . A . Scharpsf .
Englteh Church Service

are held in the Pfründnerhaus, Kaiser *
platz .
8,0 a. m. Ho!y Communion .

'
10.0 a. m. Holy Communion with

Sermon.
11,0 a. m.Morning Prayer withAddress .

Rev . A . W. Davies , M . A ., Chaplain

von den einfachsten bis
zu den elegantesten

Wohnungs -Einrichtungen
streng reell und billig!

Für Brautleute
. ganz besonders günstige

Gelegenheit, mi

Cebr. Klein,
Karlsruhe ,

Durlacherstrasse 97/99 .
Franko- Lieferung.

werden von erfahr . Lehrer sicher
zum Examen zur Post , Bahn usw.
vorbereitet . Erfolge nachweisbar.

Anmeldungen erbeten Kronen -
stratze 15 , III . 836979

Haarersatzteiie
Locke«, Zöpfe, Unterlagen , so¬
wie Reuausertigung derselben
in modernster , solider Aus¬
führung bei 13538 .5 .2
Fm Amalie Eildenbrand,

Damen -Frisier - Salon ,
Erbprinzenstratze 36 . ,

Ctt«rm billig !
Grosse Posten

Herrenkleiderstofse
Herren ?leiderstosfreste

weiß .
Halb - und Neinleine

weiß
Crettonne

Weiße und bunte
Bettdamaste .
Bettsatinette
Bettbarchente 13272
Matratzendrelle
Bettjackenstosse
Hemdenstoffe
Schürzenstoffe

waschbare
Knabenblusenstoffe

einen kleinen Restposten
Homesvnnreste . Mk . 1 .60 per Mtt .
baumwollene , balbwollene u .wollene

Betteppiche
halbwollene und reinwollene

Pferdedecken
einen kleinen Restposten

Sommer -Pferdedecken
per Stück Mk . 2 .50 , 8 .—

Wafferd . Pferdedecken
Segeltuche .

Lagerbesuch sehr lohnend.
Kaiserjtr . 133 , ITreppehsih.
im Hause des Weltkinematoarapben

Eingang bei der kleinen Kirche .

78 Vorausbe¬
tluna u. ohne
achnahme
tenden wir
•Ansicht und
ifung unsere
onia -Fahrrä -
: Vollkommen -
! und preis -
rtestes Bad .
lige Bäder
an ton 53 M.

Ferner emp -
len Fahrrad •
Zubehörteile,
onia -Ndhma .
inen , Musik -
nstrumente ,
ttograph . Ap -
rate etc. Man
lang .Katalog .
onla -Fahrrad-
d MaschlRsa -
isallschatt Ir

Photographische
Pap m Platten

von fast sämtlichen in Frage kom¬
menden Fabriken stets sri,ch am
Lager in. der 3687 .2.2

WWMllU % Lösch,
Herrenstratze 35 .

Versand nach auswärts .

Diskrete Entbindung
zugesichert in ärztlich geleiteter, auis
modernste eingerichteter , frei gelegener
Anstalt in grosser Stadt Deutschlands .

Näheres auf briefliche :frag. unter
B . A . 1650 an liuil .Hosse ,
Berlin 8 . W . 7800a.13.ti

5um Umzug!
oder zu verkaufen .
B37206 Scheffelstraße 7.
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"
vom 22 . September 1810 .

Vergeben werden : di- Lieferung von Kabelschuheisen für Rech¬

nung des städtischen Stratzenbahnamts an dre Firma L . I . Ettln
^ er

l nl % Warum hier , die Ausführung von Erdarberten und dergleichen
' S den Umbau der Straßenbahngleise rn der Kafferstrage an die

gkirma Andreas Braun hier , dre Lieferung von Sandsternpflaster für

Rechnung des städtischen Tiefbauamts an die ^ rrma A . Aulenbacher
E ^

kefuche des Wirts Franz Rutschmann um Erlaubnis zur
Verlegung seiner Wirtschastskonzession mit Branntweinschank vom

Sause Kaiserstratze 13/15 nach jenem Cchützenstratze 58 „Zum Auer¬

hahn" und der Mühlburger Brauerei vormals von Seldeneckfche
Brauerei um Erlaubnis zum Betrieb der Schankwirtschaft mrt
Branntweinschank „Zum Apollo-Theater "

. Marienstratze 16, werden
dem Großherzoglichen Bezirksamt unbeanstandet vorgelegt . Mit An-

- trag auf Ablehnung weiden dem Eroßherzoglichen Bezirksamt vorge¬
legt die Gesuche des Kaufmanns Hans Ed . Maier um Erlaubnis zur
Errichtung und zum Betrieb einer Kaffeewirtschaft im Hause Fasanen¬
straße 35 und des Delikatessenhändlers Georg Schmidt um Erlaubnis

zur Errichtung und zum Betrieb einer Frühstücksstube mit Ausschank
von Tee, Limonaden , Südweinen und Likören im Hause Kaiser¬
straße 29.

Dank wird ausgesprochen dem Bezirksverein Karlsruhe des
deutschen Werkmeisterverbandes für die Einladung zu dem Sonntag ,
den 25 . ds . Mts . , nachmittags 4 Uhr im Kühlen Krug stattfindenden
Festbankett zur Feier der Silberhochzeit des Grotzherzogspaares , dem
Direktor der Aktiengesellschaft Badenia , Herrn Heinrich Vogel , für
Ueberscndung zweier Exemplare des von ihm herausgegebenen „Fest¬
blattes zur Silberhochzeit des Eroßherzogs Friedrich und der Eroß -
herzogin Hilda von Baden "

, Herrn Professor Fritz Berger hier für
die lleberweisung eines Exemplars des von ihm herausgegebenen
Buches „Deutsche Staatskunde , Hilfsbuch für den Geschichtsunterricht
in den oberen Klassen höherer Lehranstalten Badens " der Ortsgruppe
Karlsruhe des Klubs für rauhharige Terriers für die Einladung zll
dem am Sachstag , dem 21 . ds . Mts ., abends 8 % Uhr im großen Rat¬
haussaal stattfindenden Vortrage über Polizeihunde und Polizei¬
hundewesen.

Die Ausstellung in den stööt . Sammlungen.
=f= Karlsruhe . . 1. Sept . Die Ausstellung von Bildern , Archivalien

Usw ., die sich auf die Lebensgeschichte des Eroßherzogs und der Groß -
herzogin beziehen, enthält Kunstgegenstände und Archivalien von be¬
sonderem Wert . Zu der Gruppe , welche sich auf die Feierlichkeiten bei
der Taufe unseres Eroßherzogs bezieht, gehören das Kinderbild
des Eroßherzogs von Eräfle , ein kostbarer, geschmackvoll ziselierter
Taufkelch , Geschenk der Königin Viktoria von England , ein silbernes
Teeservice, Taufgeschenk der Eroßherzogin Sophie , ein silbernes Brei¬
näpfchen , Taufgeschenk der Herzogin von Hamilton und das von der
Stadt Karlsruhe für den neugeborenen Erbgroßherzog geschenkte
Kinderbett . Hieran reihen sich Bilder der Stadt Karlsruhe und ein
Plan der Stadt vom Jahre 1857 , Pläne und Beschreibungen des
Kinderfestes, Abbildungen der Taufgäste , Kinderbilder des Erbgroß¬
herzogs, die damalige Staats - und Gemeindeverwaltung u . a . m .

Die folgende Abteilung zeigt den Heranwachsenden Fürstensohn :
Mit dem Säbel in der Hand und dem mit Blumen gefüllten Helm am
Arm betrachtet er vergnügt sein in der Wiege schlafendes Schwester¬
chen, die Prinzessin Viktoria , Aquarell 1862 . Wir finden ihn 1863/64
im Schloßgarten , mit einer Schaufel bewaffnet , spielend auf der
Schloßterasse und 1861 am Bodensee auf der schönen Mainau , wo er
seinen Ponywagen lenkt oder auf seinem Pferdchen reitet . Im Schloß¬
park in Karlsruhe treffen wir ihn und seine Spielgenossen mit Waffen
und sonstigen militärischen Abzeichen , ausgerüstet , auf einer Schanze
„Soldätles " spielend (1865) .

Wohl eines der interessantesten Bilder unseres Eroßherzogs dürfte
das Bild sein , das ihn mit seinem nur zwei Jahre jüngeren Vetter ,
dem Prinzen Wilhelm von Preußen , jetzigen deutschen Kaiser , als
Touristen , das Ränzchen auf dem Rücken , gelegentlich einer Schwarz-
wald -Reise darstellt , welche die jungen Prinzen mit ihren Hofmeistern
Professor Wagner und Dr . Hinzpeter ausführten .

Auf die von Eroßherzog Friedrich I . 1867 begründete Friedrich -
Schule, auch Prinzenschule genannt , in die der Erbgroßherzog von
seinem Vater persönlich am 3 . Oktober des gleichen Jahres eingeführt
wurde, beziehen sich die Bilder des Eroßherzogs Friedrich I ., des Erb¬
großherzogs und seines Mitschülers , des Prinzen Ludwig und seiner
fürstlichen Freunde , des Leiters der Schule, Professors Wagner , die
Druckschriften über Eröffnung der Schule, die Liste der Lehrer u . a . m .
Sogar die Schulbank, auf der unser verehrter Großherzog in der Schule
gesessen, ist vorhanden , wie auch die Hobelbank, an der er gearbeitet
hat .

Es folgen Erinnerungen an das Kriegsjahr 1870/71, an die Kon¬
firmation (1873) , an das Abiturienten -Examen (1875) , an die Eroß -
jährigkeitserklärung und gleichzeitige Ernennung zum Leutnant im
1 . badischen Leibgrenadier -Regiment Rr . 109 unter Verleihung des
Schwarzen Adler -Ordens . Kaiser Wilhelm I . führte ihn im Beisein
des Kronprinzen Friedrich von Preußen und der ganzen Eroßherzog¬
lichen Familie bei einer Parade persönlich in das Heer ein . Auch die
Studienzeit in Heidelberg, Bonn , Leipzig und Freiburg , sowie die
Familienfeste bei der Konfirmation seiner Schwester Viktoria und
deren Verlobung und Hochzeit, wie der Silberhochzeit der Eltern sind
vertreten .

Börsen -wochenbericht.
(Eigenbericht der „Bad . Presse"

.)
X Karlsruhe , 23. Sept . Unter dem Einflüsse des herannahenden

Ultimos eröffnete die Berichtswoche in Zurückhaltung bei geringem
Geschäfte Begreiflicherweise wird die Lage des Geldmarktes mit In¬
teresse verfolgt ; die an die Reichsbank noch herantretenden Ansprüche
werden hoch taxiert , so daß mit der Möglichkeit zu rechnen ist, die
Reichsbank . werde vielleicht schon bald eine Erhöhung ihres
Diskontsatzes in Erwägung zu ziehen haben , wenn auch zur Zeit noch
kein dringender Anlaß zu einer solchen Maßnahme vorliegt . Mehrfach
stellte sich das Bedürfnis ein, die Engagements zu verringern , das
herauskommende Material fand jedoch ziemlich leicht Aufnahme . Im¬
merhin blieb die ganze Woche hierdurch der Verkehr recht ruhig ; nur
einzelne Gebiete zeichneten sich zeitweise durch Lebhaftigkeit aus .

Der Montanmarkt lag fest auf Meldungen vom Bevorstehen eines
ausgedehnten Kohlenarbeiterstreikes in England , sowie auf die Nach¬
richt, daß das Kohlensyndikat Unterhandlungen mit den außerhalb
des Syndikates stehenden Zechen eingeleitet habe . Des Weiteren lagen
günstige Berichte aus den Jndustriebezirken vor , welche gleich wie die
babsichtigte Preiserhöhung für Roheisen, das Gelingen der Einigung
im deutschen Walzdraht -Syndikat , ferner die infolge der Ausführun¬
gen des amerikanischen Stahltrustpräsidenten gebesserte Beurteilung
der wirtschaftlichen Lage in Amerika Anregung boten . Einer starken
Rachftage hatten sich Eelsenkirchener zu erfreuen , da gerüchtweise ver¬
lautete , die Gesellschaft stehe im Begriff , einige hundert in ihrem Be¬
sitz befindliche Kuxe der Zeche Victor zu 27 500 Mark per Stück bei
einem angeblichen Buchwerte von 6000 Mark zu veräußern . Obwohl
diese Gerüchte verwaltungsseitig dementiert wurden , wollte man nicht
glauben , daß dieselben jeder Tatsächlichkeitentbehren . Heute , Freitag ,
sind Montanpapiere abgeschwächt . Eelsenkirchener weisen zwar noch
einen Gewinn von 2 Prozent gegenüber dem Stande vor 8 Tagen auf ,
Harpener einen solchen von % Prozent ; dagegen sind Bochumer 1 %
Prozent , Laura 1 Prozent , Phönix % Prozent gewichen. Elektrizitäts¬
werte verkehrten auch diese Woche wieder ruhig und gaben etwas nach ;
Edison 1 % Prozent , Schuckert 1% Prozent , Siemens u . Halske 1/4
Prozent . Von sonstigen Jndustrieaktien sind Höchster Farbwerke her-
vorzuheben, welche auf Gerüchte, daß die Herstellung des Ehrlich -Hata -

Heilmittels in großem Maße demnächst beginnen, eine sehr erheblich^
Kurssteigerung erzielten . Kaliwerte liegen fest, Westeregeln
8/4 Prozent höher. Waghäusler gingen um 2/4 Prozent zurück,Sinner um 3/4 Prozent , Deutsche Waffen- und Munitionsfabriken 1!
Prozent . Rütgerswerke -Aktien waren begehrt und höher . Von Bah¬
nen waren Warschau-Wiener und Schantung-Bahn anfangs der Wachs
schwach, später aber wieder fest und zwar erstere auf russische Käufe ,
die letzteren auf die in der Generalversammlung gemachte Mitteilung
über die fortschreitende Zunahme der Kohlenförderung . Lombarden
sind behauptet auf die Beilegung der Schwierigkeiten mit den Ange¬
stellten. Auf dem Bankenmarkte zogen Dresdener Bank das Interesse
auf sich, da es hieß, der Semestralabschluß sei günstig ausgefallen und
der Geschäftsgang weiter ein recht befriedigender. Außerdem verlau¬
tete , daß die Bank bei der Finanzierung des Tempelhofer -Feld -Ee.
schäfts beteiligt sei, wie auch die Kapitalserhöhung der ihr nahestehen¬
den Orientbank anregend wirkte. Auch Nationalbank -Aktien konnten
von dem letzteren Punkte profitieren . Den beiden genannten Werten
brachte die Woche einen Gewinn von 1/4 Prozent . Handelsanteile ha¬
ben ebensoviel verloren , während Diskonto-Commandit , Darmstädter
und Cchaaffhausener fast unverändert sind. Die seitherige Festigkeit
der deutschen Renten , verbunden mit einer geringfügigenAbschwächung
setzte sich auch diese Woche fort . In ausländischen Renten haben be¬
langreiche Kursverschiebungen nicht stattgefunden.

Oss Bankhaus
M L. Hornberger, Karlsruhe
Karistrasse II Telephon 36 u. 206

besorgt alle in das Banklach rinnrhlagnnflfft
Geschäfte . 1<

BENZ
AUTOMOBILE

Tourenwagen » Stadtwagen » Kleine Wagen
Lastwagen - Omnibusse - Geschäftswagen
Bootsmotoren » Luftschiff - und Flugmotoren.

BENZ & Cie.
Rheinische Gasmotonen - Fabrik
Aktiengesellschaft - Mannheim

Rheinische Automobil -Gesellschaft
A. G . Mannheim , P . 7, 34 .

Holzbßarbeitnngsfabrik,
Holzlager

G. in. b. H.
Marienstrasse 60 Tel. 486

übernimmt 10913
alle in das Holzfach ein-
sehlagenden Bestellungen .

Kegen SWIMeill
Dr. Aubs Kopfgalvauisator . das

beste Mittel , ist , weil nicht mehr
nötig, für 40 Mk . statt 85 Mk .
(neu) zu verkaufen. 1—2 Uhr mit¬
tags , 7—8 Uhr abends . B87023
2 .2 11. W . , Sophienstr . 13 , 2 Tr .

Großes Lager in Lindholiu

Harmoniums.
J . Kunz , pianolager ,

Karlfriedrichftr. 21 . 11106

Nur diese Woche!
versenden gel . komvl. Jahrgänge1808 n . 1808 von : Daheim , Neues
Blatt , Gute Stunde , Buch für Alle ,Berl . Jllustr . Ztg . , Welt u. Haus ,Gartenlaube , Romanbiblioth . , Land
und Meer , Meggendorfer , Lustig!Blätter , Fliegende Blätter ü 3 Mk .Jugend , Simplizissimus ä 3 Mk .
Bestellungen von 5 Jahrgängen an
trei . 8577a
Germania , Berlin , Befselktr. B .4.

Lakritzine,beetes mittel für Husten ,Heiserkeit , hauptsächlich Ver
schleimung

Vi Pfund 30 Pfg.

Salmiak-Lakritz
V. Pfund 25 Pfg.

empfiehlt 1366(f
Emil Köderer ,

Konditorei und Cafe,Ecke Waldhorn- und Zähringerstrasse.
Telephon 1585 .

Schöner Herd zu verkaufen .
B37218 Nelkenstr . 27, 5. Stock .
9 Paar Brieftauben
sind zu verkaufen. B37223

Darlanden , Mühlstratze 18.

Hoflieferant .

sind in reicher Auswahl eingetroffen .

Jacken • Kleider : : : : Herbst - Mäntel

Blusen , Kostüm- und Unterröcke

Herbst -'Kleiderstoffe

Kinder - Konfektion

Dnitieit nnden freundl . , diskr . I Gut erb . Kleider f . schlankeFigur,, Großer fast neuer Ehreiser -Herd > fithl *t1 # rmrt (1ttltttitAusnahme . bet Frau Isowie emig .Uniform -Mantelprets - 1und Petroleumkronleuchter , sehr ! « riHTriTyrung
« rcnncr,Hebamme .Stratzburg - I wert zu verkaufen. B37167 schön , wegen Umzug bill . zu verkauf . ! zu verkaufen auf 1 . Oktober oder
Neudorf . Spitalstr . 2a. 73o1a.10 .8 ' Belfortstratze 11. parterre. I «37164 Jollystraße 20, 2. Stock, « sofort . Surventtr. 1. «37153

SM.Vierordtbad
Kohlensänrebäder and

elegante em

Wannenbäder.
I. , IL und III . Klasse .

Für Datpen und Herren geöffnet :
» Werktag » vormittags 1lt8 bis
1 Uhr. nachmittags ‘lt3 bis
8 Uhr und Sonntags vor¬
mittags */,8 bis 12 Uhr “.

Das Tünchen
von Decken u. Küchen , sowie sämtl .
Zimmertapezierarbeit , übernimmt
unter Zusicherung solider , dauerh .
Arbeit B37173 .3 .1

O . M .. Walter ,
Maler - und Tapezier - Geschäft,

Tchiiyenstraste Nr . 58 .
^ Wäsche «

wird auf die Bleiche zum Waschen
angenommen. Off . u . Nr . B37139
an die Exp . der „Bad . Presse " erb .

Gemischkwaren-
geschäfi

auf dem Laude
in loohlhabender Ortschaft bei
Freiburg nebst neuerbautem
Baus auf sofort oder später
verkäuflich. 8830a .4.2

Bietet einem rührigen Ge¬
schäftsmann auskömmliche
Existenz .

Auskunft gibt IT . Schick ,Freiburg i. Br .. Kaiserstr. 89.

Acker,
in der Nähe v. Rüppurr für einen
Gärtner geeignet, zu verkaufen .

Offerten unter Nr . B37140 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

damensahrradW/S
Garantie zu verkaufen . B37213

Zähringerstraste 58 , parterre .

H . -FahnadLZ
-«

LUt
-

B37200 Kronrnstr . 42, 2 . St . r .
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Eine weitere Serie

auserlesener ‘Desafyflrtikel
ßr

Herbst- und Gesellschafts-Kleider
welche an Pariser KJLeider-Modeüen verwendet sind

stellen wir in einem unserer Schaufenster zur Ansicht .

Hoflieferanten
13674

Die Festlichkeiten
anlässlich der

Silbernen Hochzeit
unseres

Grossherzogpaares .

Reihenfolge der Bilder:
1. Die Fahnenkompagnie .
2. Auffahrt zum Huldigungsakte .

'

3. Dekorationen der Stadt.
4. Rundfahrt der Grossh. Herrschaften.
8. Huldigung der Landbürgermeister .
6. Aufzug der Sdilosswadie und Parade .
7. Festzug und Huldigung der Turn- und Sportsvereine .
8. Freiübungen der Knaben und Reigen der Mädchen .
9. Gesangsständchen der Kinder.

Einzige , mit hoher Genehmigung erlaubte Eigen-Aufnahme der Firma

Welt ' Kinematograph zu sehen 13679

Kaiserstrasse 133.

r Konrad A
Schwarz

nur Waldstrasse 50
empfiehlt

Badeeinrichtungen ,
Badeartikel, Bidets

etc.
GrceeeeLager. Rabattmarken ,

«W . HslthkitttMtSrilhe
Sonntag . 25 . September 1910 .

3 . Abonnements -Vorstellung der
Abt . 0 ( graue ALormementskarten) .

Figaros Kochreit .
Komische Oper in vier Akten von W
A. Mozart. Dichtung von Lorenzo

da Ponte.
Musikalische Leitung: L. Reichwein.

Sccnische Leitung: Peter Dumas .
- Personen :

Graf Almaviva . . Max Büttner .
Die Gräfin, seine

Gemahlin . . Ada v . Westhoven
Figaro , Kammer¬

dienerdes Grafen Hans Keller.
Susanne , dessen

Braut . . . . Olga Kallensee.
Cherubin, Page des

Grafen . . K. Warmersperger,
Marzellina, Wirt¬

schafterin im
Schlosse . . . Marg . Bruntsch .

Bartolo , Arzt aus
Sevilla . . . . . Franz Roha.

Basilio, Musikmeister Hans Bussard
Don Curzio, Richter . Friedrich Erl .
Antonio, Gärtner ,

Susannes Oheim Eduard Schüller
Barbarina °

, seine
Tochter , . . Gisella Tercs.

Bäuerinnen . .
Gerichtsbeamte . Dienerschaft des
Grafen. Bauern und Bäuerinnen.

Die Handlung geht im Schlosse des
Grafen in der Nähe von Sevilla vor .

Zeit : 1780 .
Anfang ya 7 Uhr . Ende n . VslO Uhr

Abendkarte von 6 Uhr an.
Große Preise .

Danksagung!
Beim Scheiden ans dem seit Jahren von mir geleiteten

„Fürstenberg -Restaurant “ spreche ich meinen werten Gästen
für das mir bisher in so reichem Masse entgegengebrachte
Wohlwollen

meinen herzlichsten Dank
ans.

Am 1 . Oktober übernehme ich das

t
das ich in der gleichen Weise und zu den gleichen Freisen
für Speisen u. Getränke , wie im Fürstenbergrestaurant führen
werde . — Auch im neuen Lokal hoffe ich mir das Vertrauen
der verehrlichen Einwohnerschaft von Mannheim und
Umgebung cu erhalten .

Hochachtungsvoll Alois Rommermoyer.

im Rosengarten {Mi
Friedrichsplatz, Mannheim .

Zum Ausschank kommt : 3922a
Pilsner Urquell
Münchner Hofbrau
Münchner Augustiner (hell)
Anerkannt erstklassige Küche.

Diners und Soupers zu Mk. 1.50 und höher . Im Abonnement
Mk . 1.30.

Die noch im „Fürstenberg “ gelösten Abonnementshefte
haben auch im Rosengarten -Restamant Giltigkeit .

Alois Kammermayer ,
seitheriger Inhaber des „Fürstenberg -Restaurant“.

ü ' firnA jedermann , daßW « I BB ich für die Schul¬
den, welche mein Sohn I . Wicker
macht, nicht aufkomme . B37194

I . Fr . Wicker . Beiertheim .
Maria -Alexandrastraße 42.

Gratis - Austausch
geschäftlicherJdeeruj . Art für Abon¬
nenten . Keine Provision . Direkte
Vermittlung . BesteErfolge ! Man
verlange Prospekt. Dießner Sc ©o.,
Berlin 382 S .W . 29 . 9080a

V 4*1* 1 a» i * iourdeMontag
M K1IK To»! oder Dienstag

ein gliederartiges goldenes Arm¬
band mit Anhängiel. Abzug , geg .
gute Belohnung B37196

Hcrrenstraße 15, 1 Treppe .

Zu verkaufe »
wegen Platzmangel : Küchenschrank ,
moderner Krautständer .Bücherschaft
Stühle , polierter Spieltisch .
B37189 Klanprechtstr . 16. Part .

Fra « sucht Heimarbeit im Wa¬
schen und Bügel « bei schonender
Behandlung. B37224

Bachstratze 72 . 3. Stock.

Kompl. Betten , bester« Stühle .
Waschtische. Spiegel , Bilder k
billig zu verkaufen . B37161

Kaiserstratze 02 , 3 Tr . rechts.

m ~ MövelroUe ~ m
zu verkaufen oder zu vermieten .
B37184 Rudolfstr . 24.

3« wtajta. giÄ
Waschtisch, Preis 4 Mk. B37181
Schützenstr. 88 , Seitenbau 2. St .

Freiwillige
Grundstücks-

Berfteigerung
Mittwoch, den 5. Oktober 1910,

nachmittags 3 Uhr ,
werden im Versteigcrungssaal des
Notariatsgebäudes , Adlerstr . Nr.
25 , hier aus dem Nachlaß der Nat -
schreiber a . D . Wilhelm Schuckcr
Ehefrau , Katharina , geb . Kästner,
voii Karlsruhe -Rintheim der Tei¬
lung wegen die nachbcschriebenen
Grundstücke öffentlich versteigert .
Der Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis erreicht ist.

Beschreibung der Grundstücke:
al Gemark . Karlsruhe lRintheiin ) .

1. Lgb .-Nr . 2234 :
9 ar 66 qm Acker an der Karl -

Wtlhelmstr .. geschätzt zu 10 060 M .
2. Lgb . -Nr . 12 410 :

9 ar 06 qm Acker und Wiese in
den Hinterwiesen , gesch . z . 1050 Jl ,

3. Lgb . -Nr. 12 367 :
9 ar 60 qm Acker in den Hinter¬

wiesen. geschätzt zu 580 M,
4. Lgb.-Nr . 12 735 :

11 ar 48 qm Wiese im Ober¬
ruth , geschätzt zu 630 Jl .

5 . Lgb .-Nr . 12 728 :
15 ar 62 qm Wiese ebenda, ge¬

schätzt zu 850 Jl ,
6. Lgb .-Nr . 12 953 :

4 ar 42 qm und Lgb .-Nr . 12 909 :
4 ar 59 qm Wiese im Unterruth ,
geschätzt zu 280 Jt .

7. Lgb .-Nr . 12 965 :
3 ar 28 qm und Lgb . -Nr . 12 921 :

4 ar 73 qm Wiese ebenda, ge¬
schätzt zu 240 M,

8 . Lgb . -Nr . 13 588 :
7 ar 01 qm Acker im Scheu-

wächtgestück, geschätzt zu 350 M.
9. Lgb .-Nr . 13 589 :

7 ar 09 qm Acker ebenda, ge¬
schätzt zu 350 M .

10 . Lgb . -Nr . 13 656 :
8 ar 98 qm Acker im Unterfeld

jenseits dem kleinen Strähle , 1 .
Gewann , geschätzt zu 440 Jl .

11 . Lgb.-Nr . 12 321 :
21 ar 99 qm Acker im Gewännle

beim Brohrain , geschätzt z . 8300 Jl .
12. Lgb . -Nr . 12 048 :

15 ar 15 qm Wiese in der un¬
tern Ochsenweide , gesch . z . 2300 Jl .

13. Lgb .-Nr . 12119 :
13 ar 57 qm Wiese in der All¬

mend, geschätzt zu 1500 Jl .
14. Lgb.-Nr . 12177 :

5 ar 12 qm Acker auf dem See ,
geschätzt zu 770 Jl .

15. Lgb .-Nr . 12 998 :
2 ar 74 qm und Lgb . -Nr . 13 024

7 ar 57 qm Acker im Wittum , ge¬
schätzt zu 410 Jl .' 16. Lgb. -Nr . 13 060 :

3 ar 14 qm und Lgb .-Nr . 13 096 :
12 ar 21 qm Acker im Kirchenpfad,
geschätzt zu 1500 Jt .

b ) Gemarkung Hagsfeld :
17. Lgb.-Nr . 2422 :

11 ar 65 qm Acker in der Blosse ,
geschätzt zu 400 Jl .

18 . Lgb .-Nr . 2489 :
8 ar 68 qm Acker ebenda, ge

schätzt zu 300 Jl .
19. Lgb . -Nr . 2511b :

16 ar 22 qm Acker ebenda, ge¬
schätzt zu 600 M.

20. Lgb . -Nr . 2632 :
9 ar 50 qm Acker im Vogelsand,

geschätzt zu 380 Jl .
Die Versteigerungsbedingungen

können bei unterfertigtem Nota¬
riat eingesehen werden.

Unbeteiligte Steigerer , welche
Befreiung von der Grundstücks¬
übertragungsabgabe beantragen ,
haben ihre Staatssteuerforder -
ungszettcl pro 1910 vörzulcgen.

Karlsruhe , den 12. «sept . 1910 .
Großh. Notariat 1.

L eichtlen . 13200
Zwangs -

Uersteigsrung
Dienstag den 27. September 1910 ,

vormittags 10 Uhr,
werde ich in Bühlertal 3, Stecken¬
halt , an Ort und Stelle Zusam¬
menkunft um 9.30 Uhr bei Schin
delpeter, gegen bare Zahlung im
Vollstreckuugswege ' öffentlich ver¬
steigern :

1 Stehpult , 1 Sack Maisschrot
V> <Sai , Korn , Kleie und Gries ,
2 Sack Salz , A Sack Klebersalz,
Vi Kiste Soda , % Kiste Nudeln ,
25 Paket Tabak, 20 Besen, 50
Paket Schneekönig, 160 Paket
Zichorie , 36 Paket Seifenpulver
27 Paket Stearinlichter , 74 Stück
Kernseife, 60 Stück Seife , 120
Paket Zichorie, 44 Herrcnkragei
und Krawatten , 100 Schachteln
Zigaretten , 454 Kistchen Zigar¬
ren , 70 Schwämme, 3 geb . Spitz¬
stränge , Tinte , Faden , Streich¬
hölzer, 1 Kiste Würfelzucker so¬
wie noch eine größere Partie
sonstiger Spezereiwaren 9054a

Bühl iBaden ) , 23. Sept . 1910 .
Weber, Gerichtsvollz.

garrctiflcißcrung
Am Mittwoch den 28 . Septem¬

ber 1918, mittags 12 Uhr , läßt die
Gemeinde im Farrenhos einen
schweren , fetten Rindsfarren gegen
Barzahlung öffentlich versteigern ,
wozu Liebhaber eingeladen werden.

Wössingen , den 23 . Sept . 1910 .
Der Gemeinderat .

Schmidt . Bgmstr . Schäfer , Ratschr.

la . §»eise - Kartoffeln
nur beste weiße Sorte , in Ladungen
und Stückgut äußerst billig.

Zwiebeln
per Zentner Mk . 4 .— . 9064a
Weiß - u. Rotkraut , Meerrettich ,
Knoblauch :c. stets billigst offeriert
Joseph Lechner , Herxheim

lPfalz », 3.1
Herren -Fahrrad , bereits neu, Torp .-

Freil ., weg .Verfetzungbillig zu vert .
B37207 Kaiserstraße 62. ö. St .

Aufforderung :
Personen , welche selbst gesehen

oder zuvcrläffig erfahren haben,
daß in der Luftschiffhalle in Ba-
dcn - Oos im vorigen oder im lau¬
fenden Monat dort beschäftigte
Arbeiter oder sonstige Personen
Tabak geraucht haben, ersuche ich,
ihre Wahrnehmungen an den Un¬
terzeichneten oder die Kriminal¬
polizei Karlsruhe oder Baden -Ba¬
den umgehend mitzutcilen .

Karlsruhe , den 23 . Sept . 1910
Untersuchungsrichter I am Großh

Landgericht Karlsruhe .
Dr . Bischer . 13656

Marie Hamlet,
Stephanienstrasse 41,

Ecke Douglasstrasse .

!! Aufgepaßt !!
Wer abgelegte Kleider hat
Und macht ' sie gern verkaufen ,
Der schreib ' mir eine Reichspostkarl
Ich komme schnell gelaufen ;
Bezahle einen hohen Preis , 4.1
Damit ein Jeder kann besteh 'n.
Und wer die Adresse nicht weiß.
Der kann sie unten seh 'n ! B36966
K . Maier, Markqrafenstr . 20.

Darmstädter
Pferde- Lotterie

Ziehung am 12. Oktober.
450 Gewinne i. W . v.
15 OOO Mk.

Hauptgewinne i. W. v.
4000 , 3000 m .

ferner 10 Pferde oder Fohlen i.W.v.
5800 Mk.

sowie 438 Gewinne i. W. V.
3300 Mk.

Lose ä 1 Mk. (Liste u. Porto 20
Pfg .) durch L . F. Ohnacker , Darm¬
stadt , und allen bekannten Ver¬
kaufstellen . 8990a.5.1

P

Kaputi
allerbestes Kopflausmittel

Fl . zu 30 und 50 Pfg . zu haben in
Karlsruhe bei O. Roth , Hof¬
drogerie . in Mühlburgb . Apoth.
Straus , Drog ._ 9012a.6 .1

Thomps °n
MSompsöHs

I Garantiert | stfffwpmvfft schidlichtfi
frei von tsf Bestandteilen

das beste Waschmittel .
J /s ft Paket 1 5 Pfg .

Gebrauchte

Obstp reffe
billig zu verkaufen . . 13669 .2 .1

V. Odenheimer .
Branntweinbrennerei .

Degenfeldstraße 4 .

beste und billigste Bezugsquelle
für Wiederverkänfer .Konditoren ,
Bäcker und größereKonsumenten.

Prompter Versand nach auswärts .
Preislisten gerne zu Diensten.

13686 Chr. Emmel, -6 .1
Eiergrosshandlun ^
Telefon 1596. Luisenstraße 44 .

Tajel-AeM wi> Im ,
feine Ware , sehr billig . Von 10 Pfd .
an frei Haus . B87192.4 .1

1 Schillerstr . 33 , Querb . , Part .
Billig zu verkaufe »

Eins . Tisch m . Schubl ., gebr. eich .
Bettstelle in. Kopskeil u . 2 Matr .
für 12 Mk ., 2 Gehrock -Anzüge. 1
schwarzer 40 Mk ., 1 dunkelblauer
50 Mt . , 1 Winter - Ueberzieh, dunk. ,
45 Mk ., alles feine Schneiderarb .
für mittlere Kürp.-Größe . B37193
Mühlburg , Laineystr. 9 . Hinterhs .

Ein zusammenlegbarer Kinder¬
wagen . bereits neu , zu verkaufen.
Ostendftratze 5, II ., rechts. B37i82
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^ Mailand , 23 . Sept . Gerade die allgemein
»ter Fachleuten und Laien verbreitete Slepsts . die

k^ letzt zur Hoffnungslosigkeit geworden war .
tmlstriert am besten die Bedeutung des Alpenflugs
ttauez'

. Ganz Mailand fühlte , daß es einen bedeu-

«egsvollen Tag in der Geschichte des Luftverkehrs
I «iterlebte. Am Domplatz, um das Bittor Emanuel -

kHenkmal wogte eine vieltausendköpfige Menge , die
> Anschlag der einlaufenden Nachrichten beobach¬
tete . Als dann Cattaneo im Biplan und Rug -
l ^ rone mit einem Eindecker den Dom in Höhe der
! H^lerieanlage überflogen , ergosien sich Scharen .
1 genetisch jubelnd , aus den Lokalen auf den sonnen-

/ mrchglühten Platz . Wäre Chaoez bis Mailand ge¬
frömmen, die Begeisterung der Menge wäre gefähr¬

lich geworden.
Ueber Chavez' Flug ist noch folgendes Nach¬

fragen : Nachdem gestern tagsüber am Simplon
Schneesturm geherrscht hatte , folgte eine klare Ster -

rennacht. Der heutige Morgen war frisch . Auf der
! Po -Ebene herrschte Sonnenschein, am Monscera -Paß

irgistrierte man 3 Grad Wärme bei mäßigem
Mnd . Aus Simplonkulm waren 3 Grad Kälte ,
ym die Mittagsstunde fuhr Chavez im Automobil
von Brig nach Simplonkulm , um das Wetter zu

■beobachten. Befriedigt kehrte er zurück und beschloß,
sofort den Alpenflug zu wagen. Vom Roßwald
stieg die Rauchsäule des Signalfeuers kerzengerade
in die windstille Lust . Chavez startete . Mit 20
Meter Anlauf erhob er sich im wundervollen Flug
und verschwand alsbald hinter den Vorbergen .

In Domodossola wurde Chavez laut „Frkf . Z .
"

um 2 Uhr 20 Min . als kleiner schwarzer Punkt
über dem Schneehaupt des Ciftella gesehen . Unter
der Menge , die sich auf dem Landungsplatz versam¬
melt hatte , trat Totenstille ein . Aus der Ferne
hörte man das Knattern des Motors . Mit rasen¬
der Geschwindigkeit näherte sich der Aeroplan und
bald konnte man im Gehäuse den Führer genau
sehen. Vom Landungsplatz aus wurden Signale
gegeben, die Chavez zunächst übersah . Erst nach -
träglich bemertt er den Landungsplatz und ließ sich
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Blick auf da » enge Tal der Doverla bei feiner Ausmündung in da« Tal
de« Toce bei Domodossola-

nieder . Er machte einen Eleitflug , aber
der Apparat kippte 10 Meter über dem
Boden um. stürzte heftig auf den Bo¬
den und begrub Chavez unter sich . Die
Menge eilte herbei und zog den Flia
ger unter den Trümmern hervor . Cha
vez war bewußtlos . Zwei Aerzte stell¬
ten fest, daß das Herz gut arbeitet
und daß keine Lebensgefahr besteht
Allmählich erwacht Chavez, murmelt
einige unberständliche Worte und sagt
dann : »Meine Freunde , danke, danke.
Ich habe Mut gehabt , aber das war
schrecklich!" Auf dem Transport nach
dem Hospital litt Chavez trotz aller
Sorgfalt schlimme Schmerzen, Nach
der Untersuchung der Aerzte wurde
folgendes Bulletin ausgegeben : „Bruch
des rechten Oberschenkels, Bruch des
linken Beins , komplizierter Bruch des
rechten Beins . Allgemeinbefinden gut ."
Man hofft, daß keine Komplikationen
eintreten .

Mailand » 24 . Sept . Die Ursache
von dem Sturz Chavez' ist, daß er
über das Eschental, das Val d 'Ossola
zu hoch weg ging und mit dem Eleit¬
flug zur Landung zu spät einsetzte,
weshalb er mit großer Wucht auf den
unebenen Boden geriet . Ueber den
Weg der Fahrt wird bekannt , daß
Chavez nicht über die gefährliche
Schlucht von Eondo wegflog, sondern
über dem Dorfe Simplon rechts nach
dem Muncherapaß flog, sodaß er, um
wieder die vorgeschriebene Reiselinie
bei Domodosiola zu erreichen, beim
Niedergang von der Höhe wieder nach
links abbiegen mußte . Der Flug bis
Domodossola dürfte genügen , daß Cha¬
vez ein Teil , wenn nicht der ganze
erste Preis im Betrage von 70 000
Lire zuerkannt wird . Domodosiola ist
der Ausgangspunkt der Ebene und
liegt am Beginn der Eebirgsstrecke.
Chavez hat demnach die in Frage kom¬
mende Hauptaufgabe vollkommen ge
löst .. Der Jubel in Mailand ist un¬
beschreiblich.

Sport -Uachrichte ».
= a Karlsruhe , 23. Sept . Am Sonntag tritt der Karlsruher Futz-

balloerein zum ersten Ligaspiele auf seinem Sportplatz an der ver¬

längerten Moltkestraße an . Gegner ist F .-C. Allemannia Karlsruhe ,
eine Mannschaft, welche erst zwei Jahre zu den A .-B . Klassen des

Südkreises zählt , es aber verstanden hat , in dieser kurzen Zeit eine

achtunggebietende Stelle unter den A .-Klassen Süddeutschlands zu
erringen . Sie steht in der Ligatabelle an fünfter Stelle und dürfte
daher für die K . F .-V .-Mannschaft keinen zu unterschätzenden Gegner
abgeben. Das Wettspiel beginnt um 4 .00 Uhr . — Am Sonntag findet
dann auch auf dem Frankonia -Sportplatz das letzte Privatwettspiel
vor den Verbandsspielen statt und zwar treffen sich nachmittags 4 Uhr
die ersten Mannschaften Eermanias und Frankonias . Der Ausgang
des Spiels ist noch sehr ungewiß , stehen doch die von Germania in

letzter Zeit erzielten Resultate denjenigen Frankonias um nichts nach .
—Der Sonntag bringt uns ferner auf dem Sportplatz am Weiherwald

das erste Treffen zwischen Straßburger Fuhballverein und Beiert¬
heimer Fußballverein im Ligawettspiel . Vor drei Wochen standen sich
die beiden Vereine im Privatspiel gegenüber und mußte sich Straß -

Lurg mit der hohen Torzahl 11 : 2 Toren als geschlagen bekennen.

zu den Ligaspielen hat Straßburg die komplette Mannschaft zur Stelle
und dürfte nun diese Mannschaft bald ihren alten Höhepunkt erreicht
haben. Das am letzten Sonntag gegen Stuttgarter Kickers erzielte
Resultat 1 : 2 Toren dürfte die Tüchtigkeit der Mannschaft voll und
ganz beweisen. Straßburg wird sich große Mühe geben , um die er¬
littene Niederlage wieder gutzumachen. Veiertheimer Mannschaft hat
daher keinen leichten Stand und wird auch alles aufbieten muffen,
um nicht eine Niederlage auf eigenem Platze zu erhalten . Da die
beiden Mannschaften eine gute Kombination und eine faire Spiel¬
weise haben , dürfte daher auch dem Publikum ein interessanter Fuß -
ballwettkampf geboten sein . Das Spiel beginnt um V-4 Uhr .

* * *

Das Goldene Rad von Straßburg i . Elf ., ein 15, 20 und 35 Kilo -
meter -Dauerrennen , gewann C. Simar am Sonntag , während E .
Rohmer sowohl im Hauptfahren wie auch im Punktefahren und Ver¬
folgungsfahren als Erster über das Zielbo "d ging . Simar und
Rohmer fahren Brennabor .

Rußland . Der siegreiche Brennaborfahrer O . Peter gewann am
Sonntag in Lodz , sowohl den Ausländerpreis , wie das Große Inter¬
nationale Hauptfahren . Im Vorgabefahren siegte W . Tadewald , der
ebenfalls Brennabor fährt .

Kandel und Uerneyr
'
<p Durlach 24 . Sept . Der heutige Schweinemartt war befahren

mit 132 Läufer - und 485 Ferkel -Schweine. Verkauft wurde » 113

Läufer - und 432 Ferke:-Slyw «.inc . Das Par Läuferschweme kostete
35—60 Mark , das Par Ferkelschweine 10—17 Mark . Geschäftsgang
ganz flau .

— Dresden , 24. Sept . (Tel .) Die sächsische Bank hat den Wechsel¬
diskont von 4 auf 4% , den Lombardzinssaß von 5 aus 514 Prozent
erhöht .

Telegraphische Kursberichte

189? /,
160.'/«
162.'/.
*2? /.

Frankfurt a. M.
(Anfangskurse .)

Sstr . Cred .-A. 208 .' /,
DiSc Com.-A
Dresd . B .-A.
Lst.Staatsb .-A.
Lombarden

Tendenz : still.
Frankfurt a. M.

(Mittelkurfe .)
WechselAmsterd . 169.12

„ Antwerpen 806. 16

H Italien 804.66
m 2oi >v ' >
w Paris

Schweiz
» Wien

Priv - -i > iuuto
Napoleons
3^ ^ -Deutsche
Reichsanleihe

3% do.
3Ü Pr . Cons.
4<Jo Jtal . Rente
4 % Ost . Goldr .
1% 1880 Russen
4% Serben
4% Ung.Goldr .
Bad . Bank
Darmst . Bank
Deutsch. Bank
Diskonto
Dresd . Bank
Ost. Länderbk.
Rhein . Kr .-Bk.
Schaaffh . Bank
Wiener B .-B.
Ottomanbcmk
Bochum
Laurahütte
Gelsenk. M
Harpener

Tendenz : still.
(Schlußkurse).

4% n .fflob.1908 101.55
4% Bad . 1901
3-LA. abg .i.Fl .

dto. i . M.
8% % 1892/94
3yz% Bad .1900
3K % „ 1902
SX % Bad .1904
334 % Bad .1907
8% Bad . 1896
4ABahern1907 101.20
4AWürttb .1907 101.05
4% Rh. Hyp-

Pfdb . b. 1919 101.-
4% m 1917 100.—
3)4 % . 1914 90.90
4 )LA>R .Staats .

anleihe 1905 100*20

204.05
810.—
808 .25
849? 6

8'°/ .«
16. 19

92.20
82.95
92.80

98 6̂0
92 .45
83 .30
93 .90

134.—
131.—
256 .*/.
189? /.
160.»/.
133, V.
139. 10
143?/l
139.—
136? /,
234 »/«
176.-
217. */.
199.40

100 .85
98.—
93.50
91.70

9U5

9ÜQ

180 .20
192? ,
28435
164 —
252.30
200.-
142.60
109?/.

*56?/,
189? /,
160?/»
162?/.
22.!

vom 24 . September .
4%bo.9tenteiu02 y3 .20
4 ?L Türken uni»

fiz. v. 1903 93 .90
Türk . Lose
Bad. Zucks. W.
A. Elekt.-Ges.
El.-Ges.Schuck.
Masch .Gritzner
Karlsr .Masch .
H ..A. Pakets.
Nordd. Lloyd

Nachbörse .
(234 Uhr nachm.)

Oft. Kredit -A. -08?/,
Deutsche B .-A.
Disk.-Comm.
Dresd . Bank
Ost.S .-B. Fr .
r Südb . Lomb.
Tendenz : matt.

Berlin
(Anfangskurse).

Ost-Kred^Akt. 208?/,
Berl .Handelsg. 167?/,
Kom .-Disk.-B. —
Darmst . Bank 130.»/«
Deutsche Bank 256 */4
Disk.-Komm . 189.'/«
Dresd . Bank 160.'/,
Balt . u. Ohio 106. '/.
Boch. Gußstahl 334?/.
Dortm . Union

4it . C. ICO*1/,
V.Kö .-wLaurah . 176.'/,
Harpener 198?/,

Tendenz: matt .
Berlin (Schlußlurfe ).
4% Reichsanl. nn

b. 1918 unk. 101.00
4% Preutz. C. 102.10
LlLSdReichSanl . 92.30
3% Reichsanl. 82 .90
3%%5ßreufe. C.
8% dto.
4% Bad . ult
314% couv.
314 % Saö .1900
814% „ 1904
314% » 1907
4%% Ruff. 1905 100.30
Oft. Kreditakt. 108?/,
Disk.-Komm. 189? /,
Dresd . Bank 160?/.
Nat .-B.f.Dtschl . 125. -/,
Kom .-Disk^-Bk. 112.20
Kanada -Pacific 192?/,
BochuunGußst. 234?/«VLö .»uLaurah . 176?/,
Gelsenk .Bergw. 217?/,
Harpener 193?/,
Phönix 246.20
Dynamit Trust 181. °/,

92.20
82.90

101.40
93.33

All. Ele4 -G . E. 284 .-
E.-G. Schuckert 164 .—
©iem. u. Halske 256,30
Westerregeln 237.—
D .Met .-Patr .-F .37S.10
M.-F. Gritzner 253.—
BrauereiSinner216 .—
P .-UngL .Pfdbr . 94.-
Peft-llngZr .Obl . 93? /,
Ung .Schmalbahn 97.60
PrivatdiSkonto 4—

Berlin
(Nachbörse.)

Ost-Kred^Akt. 208? /.
Berl .Hand .-Gef. 167.—
DeutscheB^-A. 256 .f ,
Disk. Komm^A. 139. V«
Dresden . B .-A. I60. V,
Lmb.F )ft.Südb . 22? /,
Balt . u. Ohio 106 ' /,
Bochmn-Gutzst. 234?/,
Dortm .U.4it .L . 100.—
Laurahütte 176? /,
Gelsenkirche» 217? /«
Harpener 198 ?/,

Tendenz : schwach.
Wien (10 Uhr ).

Ost^ ired .-Akt. 665.—
p Länderbank 529.70
^Staatsb .(frz .) 750 50
LombLft .Südb .117 .—

Marknote» 117.56
OsüKronenrente 94.40
Ost -Papierrente 97.26
Ung. Goldrente 111,95
UngLronenrent . 91.82

Tendenz : ruhig .
Pari »,

3% frz . Rente 97.37
4% Italiener —
4% Spanier 96.10
4%Turk .,uuifiz . 93.—
Türkische Lose 217.70
Banq. Ottoman 677.—
Rio Tinto 16.69

Lvnbork .
Chartered 31— Sh .
de BeerS 17—
East Raub 5si,
GoldfieldS 6 »/,
RandmineS 8'/.
Anaconda Vj)
Atchif . common 101

m preferred 103V-
Ihicago , Milwauke

and St . Paul 124-
Deuver prefer . 31—
LouiSvilleNafhv. 146 1
Union Pacific 170 *;
United Etat . Steel .

Corp. commo 6g'/
dito preferred 119'/

Auszug aus de« Standesbüchern Karlsruhe .
Todesfälle :

22. Sept . : Emilie Stall, alt 84 Jahre . Witwe des Eertchtsnotar
Theodor Stall ; Hermann , alt 9 Tage, Vater Wilhelm Vortisch, Fc
brikarbeiter; Anna Matthaei, alt 52 Jahre . Witwe des Wtuars He,
mann Matthaei ; Wilhelm Bosch, Obergeometer, Ehemann, alt 5
Jahre ; Bertha Lang , alt 79 Jahre , Witwe des Oberamtmanns Ml
Helm Lang ; Josefine Birsner, alt 64 Jahre, Witwe des llntererheber
August Birsner .

Biologische Abwasser -Kläranlagen .
Einrichtung von Kurbädern, Krankenhäusern,

— Warmwasser - Bereitoflgs - and Heizungs-Anlagen
Emil Schmidt & Cons.. loaeilie

Hnnyadl Jänos
(Saxlehners Bitterquelle.) 2596a

Lassen Sie sich nichts MINDERWERTIGES
auf d rangen , und verlangen Sie das E CHTE »

^ ^
^ Inzei ^ uskünft ^ f

gj | im In- und Auslande besorgt diskret und gewissenhaft Mg-

«I Auskunftei Bürgel | |
o Karlsruhe — Zähringerstr . HO , § •
10 3833 nächst der Ritterstr. Telephon 455 .

' o

Geschäftliche Mitteilungen .
Calw , 22 . Sept . 16 Zöglinge der bekannten Spöhrer 'schen Höhe¬

re» Handelsschule in Calw (Direktor Weber) haben soeben das Exa¬
men vor der König! . Prüfungskommiffion für den Einjahrig -Freiwil¬
ligen Militärdienst bestanden. Es ist von den von der Direttion zu-
zugelaffenen Kandidaten keiner durchgefallen . 747a

Rr . 56 oes

„ •ftarlsruber Moknungr - Änzelger"
der „Badische» Presse "

wurde heute ausgegeben und enthält die neueste Zusammen¬
stellung der in der „Bad .Presie" zum Vermieten ausgeschriebenen
Zimmer , Wohnungen , Ladenlokale , Bureaus , Ge¬
schäfts - und Lagerräume , Werkstätten , Keller rc.

Der „Karlsruher Wohnungs-Anzeiger" wird in der Expe¬
dition der „Badischen Preffe", sowie in ihren sämtlichen hiesigen
Filialftellen gratis abgegeben ; außerdem liegt derselbe in allen
hiesigen Friseurgeschäften auf .

WsiMinitrMT ' ll itze .ivMOSPHAl
für Säuglinge vom 4ten Monat ab und kleine Kinder. Erleichtert da«
Zahnen, stärkt die Knochen« Macht die Milch verdaulicher . Dose MV. 1*60.Stärke I

därltA II för Erwachsene, Jugendliche und Schulkinder. Zur Hebung und Ergänzung
Mmw » der Ernährung bei Schwäche, Mattigkeit , Erschöpfung, bei geistiger u. körper-

lieber Ueberanstrengung, beim Süllen etc. Dose Mk . 1 .80. Billig, wohlschmeckend , appetitanregend
- .- _ . .. .— . . . . u. leicht verdaulich. Man frage seinen Arzt und verlange Gratisoroben in der Dror Guntz Dior

pkob, Reformh . Neuberf, Kaaerstr. 40, Drog. Dehn Nfe, Ifof-Drog. Roth, Drog- Salzer, Drog . Tseherwng , Internat-Apoth. Wagen, Drog . W Alz. Mühlburg : Strauß-Drog. Strauß. Ourlach: Adfer-Drat Peter. Engros • Leom Karisniha ,
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Briefkasten.

P . <5. Auf Ihre Ansrage nennen wir Ihnen unter anderen und
ohne jede Verbindlichkeit die Eisschrankfabriken von Z . D . Jung , Al-

(Nheinbeffen) , Aschaffenburger Eisschrankfabrik, E . m . b . H .,
Aschasfenburg, Süddeutsche Eisschrankfabrik Gebrüder Weidenkaff,
München, K . Kirchgetzner , Würzburg .

Rach Mannheim und Offenburg . Sie können die Veröffentlichung
verhindern , wenn Sie dem Standesbamten einen dahingehenden
Wunsch aussprechen.

A. Sch ., Bruchsal. Die kleine Münze Maria Theresia 20 Kreuzer
hat einen Wert von zirka 1 Mark und der Taler von Karl .VI . einen
solchen von 4 Mark .

A. E . hier . Ein Testament kann in ordentlicher Form durch eine
von dem Erblasser unter Angabe des Ortes und Tages eigenhändig
geschriebene und unterschriebene Erklärung errichtet werden.

W . D. Der Restaurateur haftet nicht für den Schaden, welchen
der East durch den Verlust der in die Wirtschaft mitgebrachten Gegen¬
stände erleidet , dagegen aber der Gastwirt , der gewerbsmässig Fremde
zur Beherbergung ausnimmt .

K. E . in K. Die Wohnung mutz auf 1 . Oktober geräumt werden .
E . T . Zu Frage 1 : Es besteht kein Unterschied. Zu 2 : Radium

wird aus einem uranhaltigen Erz , der sog. Erzpechblende, die be¬
sonders in Johannesthal in Böhmen vorkommt und zwar werden aus
zehn Tonnen dieses Erzes nicht ganz 1 Milligramm eines Radium¬
salzes gewonnen, nämlich Radiumchlorid . Anfangs dieses Monats
ist es Frau Curie und Herrn Debierne gelungen , aus Radiumbromid
durch elektrolytische Prozesse ein Radiumamalgan zu erhalten , wo¬
raus sich durch Destillation das reine metallische Radium gewinnen
läßt . Radium wird besonders in der Physik angewandt , auch wurde
schon mehrfach versucht , es in der Thcrapeutik zu verwenden , jedoch
ohne grotze Erfolge . Rhadioaktive Quellen . Zu Frage 3 : Richtet sich
nach der Schärfe der Strafe .

Wer
Burean -Personal .

wie :
Buchhalter, llontoriflen etc

oder
Dienstpersonal , wie :

Uhchinnen ,
Zimmermädchen etc.

sucht ,der
benütze die

BadischePresse
zu einem entsprechenden
Inserat ; er

findet
dann sicher das Gewünschte.

jb ,

Handelshochschule
München

Beginn der Vorlesungen : 24. Oktober 1910

Vorlesungs -Verzeichnis
0£Nv&y Kür das Wintersemester 1910/11"

. versendet das Sekretariat , Ludwigstrasse 4. 8777a

I m ]

Englischer Korrverfationskurs für Damen . Krankheiten
jeder Art behandÄt durch 8873

Naturheilkunde
Magnetismus Hypnose.
R.Schneider , Rüppurrerstr. lO I.
Berater der Naturheilvereine Karlsruhe
und Umgebung . 20jähr. Erfahrungen.

Anmeldungen zu dem ' auf Veranlassung der Stadtverwaltungeingerichteten unentgeltlichen Kurs nehme ich am Freitag den 30.September, . nachmittags von 5—6 Uhr, in der höheren MädchenschulelSofienstraße Nr . 14 ) , ' Zimmer Nr . 16, 3 . Stock, entgegen. Der Kursfindet jeden Freitag nachmittag , von 5—6 Uhr, erstmals am Freitagden 7. Oktober, in dem obenerwähnten Zimmer der höheren Mädchen¬schule statt . Der Eintritt kann lederzert erfolgen. 13667Karlsruhe , den 23 . September 1910 .Direktor Walter Hasses .

Ali Spenden ! die der! HochwasserVeWigle»
sind bei der Hauptsammelstelle der städt. Sparkaffc in Karlsruhe weitereingegangen von : Frau L . K. 2 Jt , Frau W. 1 Jt , Frau Einig 50 4 ,Ungenannt 5 Jt , der Stadtkasse Lörrach als Ergebnis der dortigenSammlung 110 Jt , dem Bürgermeisteramt Triberg 28 M ials Rest¬betrag der dort veranstalteten Sammlung ) , der Stadtkasse Furt -wangen 200 durch Geh. Oberregierungsrat und LandeskommissärRebe als Ergebnis einer Sammlung in der Heil- und PslegcanstaltJllenau 111 Jt 18 4 ; durch die Bereinsbank Karlsruhe von : K . B.1 Jt , 6 . S5 3 Jt , Herrn Hammer , Fabrikant 20 Jt , E . N. in M . 25 Jt ,Brauereidirektor Weng Wwe. 10 Jt ; durch Hoflieferanten Jean Kisselvon : M . B . 5 Jt ; durch das Bankgeschäft Ignaz Ellern von : D .Schwarzwälder 2 Jt ; durch das Bankgeschäft Strauß & Co. von :L. K. 20 Jt , Frau R . H . 20 Jt , fit. fit. 2 Jt , Baurat Fliegaus 20 ,M ,Berta Gutmann 20 Jt , Dr . Karl Gutmann 10 Jt ; durch das Bankge¬schäft Heinrich Müller von : Medizinalrat Dr . Bähr 10 Jt , A. SS .3 Jt , Kommerzienrat G. Bunz 40 Jt ; durch die Kaffenberwaltung desBad. Frauenvereins von : Frau Minister Schenkel 10 <Jt , Frau Jos .C. Heine Wwe. in Vöhrenbach 20 M , Frauenverein Eschelbach 5 Jt ,Frauenverein Grötzingen 20 M, Frauenverein Herbolzheim 25 Jt ;durch die Braunsche Hofbuchhandlung hier von : Dipl . -Jng . Bühler3 Jt , Berner aus München 1 Jt ; durch die Rheinische Kreditbank,Filiale Karlsruhe , von : R. N. 5 Jt , Oberamtmann v . Witzleben ,Staufen 40 Jt , Priv . Jul . Lauchert 10 Jt ; durch Oberpostdirektor,Geh. Oberpostrat Geister von P . R. B . 4 Jl ; durch die Expedition desOberländer Boten 614 Jt 20 4 , wofür in diesem Blatte bereits imeinzelnen quittiert ist. 13681Insgesamt sind bis jetzt eingegangen 76 487 Jt 4(1

'4 .Wir danken verbindlichst für diese Spenden und bitten um weitereZuwendungen .
Karlsruhe , den 23 . September 1910 .

_ Der Laiideshilfsausschutz.

Versteigerung .
Montag den 26. September , nachmittags 2 14 Uhr, werde ich imAufträge gegen bar öffentlich versteigern :
12 Weinfässer, gut erhalten , von 50—300 Ltr . haltend , 1 Büfett ,eichen, 1 Büfett , nutzbaum . 5 gut erhaltene Nähmaschinen. 1
Photographenapparat , 4 bessere Bilder , 1 eingelegtes Spieltisch¬chen, 2 Chiffonniere . 1 Vertiko, 1 Galerieschränkchen, 2 Kleider¬kasten , 8 bessere Stühle , 1 Tisch , 2 Kommoden, 1 WasSstommodeund 1 Nachttisch mit weißer Marmorplatte , 4 Waschtische , 3
Nachttrsche , 1 Küchenschrank . Herde , Gasherdtische, 1 Ladentisch ,2 Meter lg. , 2 Firmenschilde, Kinderlieg - und Sportwagen 2Betten mrt hohem Haupt , 2 kompl . halbfr . Betten , 6 Dienstboten-betten , 1 engl. Schlafzimmereinrichtung und noch vcrsch.

Liebhaber ladet höflichst ein ' 13682
J . in adieu er , Auktionator.

12 Jahrehier am Platze . —Teleph . I
Für nur 35 Mark

liefern wir gegen monatliche Teil¬
zahlungen von nur 3 Mark eine
prachtvolle 8368a

Ulassiker -

Bibliothek ,
enthaltend die Werke von Schiller,
Goethe, Lessing , Körner , Hauff ,Lenau , Uhland , Shakespeare,
Kleist , Heine. Iss Werke , zusam¬
men 72 Bände in 24 eleganten
Ganzleinenbänden eingebunden.

Klassiker -Verlag Otto & Co..Berlin -Schöneberg.Martin Lutherstratze 50.

Staat !, gepr. Lehrerin erteilt
Nachhilfe- Unterricht in allen
Elementarfächern , sow . Engl ,und Französisch , besonders an
zurückgebliebene Schüler und
Schülerinnen , in und außerdem Hause. Ferner empfiehlt
sie sich zur Erteilung v . Klavier -
Unterricht bei mag . Honorar .

Gefl. Anfr . unter Nr . 13514
an die Exped . d . „Bad . Presse" .

Achtung für Bierbrauer !
Welche Brauerei gibt sofort 4 bis 5 Tausend Mark auf einWirtschaftsanwesen zu baulichen Veränderungen gegen Bierabnahme .Offerten erbitte ich zur Weiterbefürderung unter Nr . 9081aan die Exped. der „Bad . Presse "

. 3 .1

Vorzügliche Gelegenheit
zur Gründung einer selbst¬

ständigen Exiftenz
mit schätzungsweisem Jahreseinkommen von sechstausendMark und mehr bietet sich einem strebsamen Herrn , auchNichtkaufmann, durch Ucbernabme eines einträgliche ! : und
leicht zu führenden Versandgeschäftes für Karlsruhe . Be¬
sondere Vorkenntnisse nicht erforderlich, weil Unterstützungvom Stammhause erfolgt . Das Geschäft kann in der Woh¬
nung betrieben werden und verlangt keinerlei Reisetütig -
keit . Reellität sofort ersichtlich , da die beim Stammhauie
fortlaufend eingehenden schriftlichen Nachbestellungen ein¬
zusehen sind . Zur Uebernahme gehören zweitausend Mark
flüssige Mittel . Offerten unter K . II . 783 an Haasen -
stein & Vogler , A.-G ., Karlsruhe i. B . 9069a .2 .1

Wer würde einem jungen Ehe¬
paar , welch, durch Krankh. in Not
geraten , 30 Mart leihen gcg. gut.
Zins u . pünktl. Rückzahlung .

Offerten unter Nr . B37138 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Oeca8ion !
In Friedrichshafcn am Bo¬

densee habe ich erbteilungs¬
halber einen

Herrschaftssitz
in der vornehmsten Lage
(Nähe vom K . Schloß) zu
verkaufen : Bestehend aus sehr
schönem Wohngeväude, enth.
12 Zimmer u. allem Zubehör ,große Veranda mit Aussicht
aus See und Alpen. Frei¬
stehender Gartenpavillon , sehr
komfortabel ausgestattet . Das
Grundstück umfaßt 1 ha 83 a
60 qm und liegt der wunder¬
bare Park an 3 Straßen , sodaß man Gelegenheit hätte ,Billcnbauptätze wegzuverkauf.Vreis insgesamt nur 90000 M.Kostenfreie Auskunft erteiltunter Nr . 2532 ' 9077aGustav lluiume ],Konstanz .

Ein schönes , gut erhaltenes
SHF" Tafelklavier

ist billig zu verkaufen. B37227Zu erfr . Waldhornftr . 28 a . 4 , St .
MMitür -Uniforrn

r . Infanterie , mit Hellem Mantel ,auch -für Einsähr ., bill . zu verkauf.B3716« Scherrstraße 19, III .

ivsiitä OT- Laden, in verkehrsreich.’% *• **“ Geschäftslage, 2 Hinter¬
gebäude, 2 große , Höfe , breite Ein¬
fahrt,chreiWerkflätr., in welch.frühereine Schlosserei betrieben wurde , für
jedes Geschäft geeignet , ist günstig
zn verkaufen. Anzahlung mäßig .Offert , unt . Nr . B36100 an die
Exped der „ Bad . Presse" erbeten.

Statt besonderer Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten geben wir hiermit die Trauernacbricht ,dass unsere liebe Mutter , Grossmutter , Urgrossmuttnr und Schwiegermutter

Frau Elisabeth Hensel Wwe .
geb . Dietzel

beute früh 6 Uhr im Alter von 84 Jahren sanft entschlafen ^ ist .
Wir bitten ug) stille Teilnahme .
Karlsruhe , den 24 . September 1910 .

Heinrich Hensel und Familie.
Stefan Moninger und Familie.
Frau Charlotte Hensel Wwe. und Familie.
Frau Elisabeth Hensel Wwe.

Blumenspenden und Kondolenzbesuche werden im Sinne der Entschlafenen dankend
abgelehnt . 13694

Die Beerdigung findet Montag mittag 3 Uhr von der Friedhofkapelle aus statt .

« e

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an dem

uns betroffenen schweren Verluste unseres lieben Sohnes ,Bruders , Schwagers und Onkels

Hans Bergmann,
sowie für die zahlreichen Kranzspendungen und Betei "
ligung am Leichenbegräbnis sprechen wir unseren tief¬
gefühlten Dank aus. B37154

Besonders danken wir dem Herrn Stadtpfarrer Hin-
denlang für die trostreichen Worte am Grabe .

Im Namen der tieftrauernd Hinterbliebenen :

Eltern und Geschwister .
Karlsruhe , Adelhofen , den 24. September 1910 .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem

Hinscheiden meiner lieben Gattin

Msabetha A1H. Heger
geb . Zoos ,

sowie für die vielen Blumenspenden und zahlreiche Be¬
teiligung am Leichenbegängnis, besonders denen, die meiner
lieben Frau während der Krankheit hilfreiche Pflege zu¬kommen ließen, sage ich namens der Hinterbliebenen herz¬
lichen Dank.

Albert Heger.
Karlsruhe , den 24 . September 1910 . B37065

Karlsruhe, Kaiserstr . 136,1
UlMta

« ttsräilleili
I j3 zu drei Kindern von 4 , 8 u .

10 Jahren auf Anfang Ok¬
tober gesucht. Offerten mit
Zeugnis , Alter u . Gehalts¬
angabe unter Z . 3468 an
Haasenstein & Vogler, A .-G.,
Karlsruhe . 13318 .3 .3

KM LchrsiM
gesucht.

Für einen jungen Mann
mit Berechtigung zum „ Ein¬
jährigen " wird per sofort in
einem Fabrik - ob. Handels -
hause eine geeignete Stelle

A gesucht. 13671 .3.1
Offert , sind unterW . 3362

an Haasenstein &Vog -
ler , A.- G ., Karlsruhe
i . B . zu richten ._

Buffetfräulein gesucht.
I Eintritt 1 . Oktober, für
Restaurant I . Ranges in

' Straßburg i. Elf , eine ehr¬
liche , brave Person von guter
Familie . Dasselbe muß mit
der kalten Küche vertraut
sein und schon einen solchen
Posten bekleidet baben —
Vertrauensstelle — familiäre
Behandlung . Zeugnisab¬
schriften nebst Photogravhie
und Gehaltsansprüche unter
A.4185 art Haasenstein

j & VogIer , A .- G ., Straß -
I bürg i . Eis . 8909a.2 .2

H
Konkurrenzfähige Lebens¬

und Volksverstcherungs -
gesellschaft sucht für das '
GroßherzogtumBaden einig .
Platz - und Reifeinspektoren

>gegen hohes Fixum und son¬
stigen Bezügen . Offerten , >
auch von Nichtfachleüten, an '

I
- Haasenstein & Vogler,A .-G., Frankfurt a. M . .unt . Z. 8521 ._ 9068a

^ Betriebs - Kapital . ^
An folv . Firmen wird durch

Accept-Austausch
und Wechseldiskont gewährt .
Buchforderungen werden an -
gekaust. Off . unter V. 1173
an Haasenstein & Vogler ,A .-G ., Mannheim . 9065a
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Hugo Kuntz Handlung
3**6":

Kaiserstrasse 114 Telephon 1850

Abteilung für Musikinstrumente
empfiehlt vorzügliche ganz besonders billige

Violinen , Violinkästen, Yiolinpnlie, Mandolinen,
Gitarren, Lauten , Zilhern {^ °%f !bar

Le= ) etc.
Spezialität : 13601 .2.1

Haltbarste klang -
§ Q j j ; 0 J |

^“r a^e Streich -
und quintenreine Instrumente

Säintl . im GroShcrzogl . Konservatorium ,
Münz - Konservatorium , im iWusik -lnstitut

Kahn und bei Privatlehrern eingeführte

Musikalienu.Bächer
liefert zu billigsten Preisen die

Hofmusikaiienhandi. Hugo Kuntz ,
Kaisers ! raße 114 — Telephon 1850 .

oder ähnliches Anwesen in
den Städten Frau ksurt, Mainz ,
Mannheim , Ludwigshafen od.
Karlsruhe gelegen wird mit ,Vorkaufsrecht ' 8991a.3.2

zu pachten gesucht.
Man beliebe anzugeben , wie

groß Maschine und Kessel und
vorhandene Kellerfläche. Gefl.
Off. u . P . 8427 an Haasen -
stern & Vo gler A -G., Frank¬
furt a. M .

HI > e -iSKäE '» Englan-“
Gesetzaüszug , Prosp. etc . 50 Pf.
Brock’s, London E . C„ Queenstreet 90.

Heirat .
Bessere Witwe , tait ). , 31 Jahr ,

alt , von ang . Aeutzern, mit 3 Kna¬
ben im Alter von 3—7 Jahren ,und 100 000 Mark Vermögen, sucht
mit solidem kath. Herrn in nur
guter Stellung , ehr . Charakte
friedlich, heiterem Wesen, zwecks
spät. Heirat bekannt zu werden.

Briefe mit Photographie unter
Chiffre 1256 postlagernd Tinglin -
gen , Bade« ._ 9078a

Wer übernimmt

loMiiiig m
für Post- und Eisenbahnexamen .
Offert , nebst Preis unt . Nr . B37174
an die Exped. der „Bad . Presse" .
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fos ^ ldemokratrsche Parlettag
^ Magdeburg .

l tt _ Nachdr. verb .) X 5. Tag . 8 . Magdeburg , 23 . Sept .

Am Nachmittag wurde die

\ Aussprache über die Wahlrechtssrage

Zunächst begründete RosaLuxemburgden hierzu vor-

Il^ den Antrag und führt dabei aus : Die Resolution des Vor -

2es läßt nicht erkennen, daß wir im preußischen Wahlkampf ein
IPtT Stück vorwärts gekommen sind . Wir hatten die Paffe der Beth -

! § »sichen Vorlage und dis großen Massendemonstrationen . Der

Irische Parteitag hat alle Mittel empfahlen, die zur Aenderung
I «̂ Wahlrechtes führen können, darunter befindet sich auch der poli -

Masienstreik. Sobald wir daher fruchtlose Demonstrationen
§ nstalten, entsteht bald in den Massen die Frage : Was werden

Z weiter machen , wenn wir damit nicht zum Ziele kommen? Mit

Sjen Demonstrationen werden wir den Zweck unseres Kampfes nicht

iMchen . Die Reaktion wird nicht freiwillig ihr stärkstes Bollwerk
«Leben . Wir müssen dann den Massen sagen: Ihr habt noch ein

Haines Mittel , den politischen Massenstreik. Es kommen noch hin -

E - ie Säbelattacken und die Angriffe der Polizei . Es ist unwider -

iwechen durch die Press : gegangen, daß am 8. März die Kaserne des
s «eldartillerieregiments in ein Kriegslage » verwandelt war und

^ man nur auf einen Vorwand wartete , um die ruhigen Massen in
£ m eigenen Blute zu ersticken. Wir haben ja die Polizei gezwun-
L den Säbel in die Scheide zu stecken , aber wir wünschen, daß das

Mer so sein wird . Die ganze Kopflosigkeit und Schrullenhaftigkeit
» politischen Systems macht es uns zur Pflicht , daß wir zu den
Lmenden preußischen Wahlrechtskämpfen bereit fein müssen . Wir

>Men den Massen sagen können : Ihr seid nicht machtlos der fäbel -

iernden Reaktion gegenüber , Ihr habt den Massenstreik. Wir wis-

daß in den Gewerkschaften eine Bewegung dagegen besteht, daß
!«an die Frage öffentlich erörtert, daß man diese Forderung als Spiel
, jt dem Feuer bezeichnet . Diese Auffassung ist total verkehrt. Die

IKfürchtung , daß die Erörterung den Massenstreik ruiniere , ist ebenso
Meschmackt wie die Vorstellung vom Generalstreik . Der Massenstreik

Mt eine gute soziale Erziehung dar . Wir können nicht festlegen ,
Min und wo der Streik kommt, aber wir haben die Pflicht , die

Kaffen auf die Aufgaben, die ihrer harren, vorzubereiten. Wenn die
Stunde schlägt , dürfen die Massen nicht eine kopflose Menge sein , fie
mß gestählt fein ; bereit sein ist alles .

Limpertz (Essen a . Ruhr ) bringt die Anweisung des vor zwei
,Zahlen in Ungnade gefallenen kommandierenden Generals des 7.
'
Armeekorps v. Bissing zur Sprache, die Anordnungen enthält , wie sich

Militär bei Straßenkämpsen benehmen solle . Es heißt darin : Die
«sic Maßregel bei der Bekanntmachung des Belagerungszustandes ist
Me Unterdrückung aller aufreizenden Zeitungen und die Verhaftung
»er Redakteure , sowie überhaupt aller der Personen , die als Führer
md Agitatoren bekannt sind , ohne Rücksicht auf die Immunität der
steichstagsabgeordneten (Pfui -Rufe ) . Die Festnahme dieser Personen
wird vielleicht noch von der Polizei durchgeführt werden können;
wahrscheinlich wird diese aber durch Militär gedeckt werden müssen .
Jedenfalls müssen die Festgenommenen der Militärbehörde übergeben
and von dieser sobald als möglich in Sicherheit gebracht werden . Alle
Versammlungen werden verboten und gerade beim Beginn aufrühre¬
rischer Bewegungen müssen alle Versuche zum Widerstande im Keime
erstickt werden .

Weil (Straßburg ) erklärt , daß Bestrebungen im Gange seien,
«m in Elsaß-Lothringen Platz zu schaffen für einen arbeitslosen
Prinzen. Wir wollen alle Anstrengungen machen , damit Elsaß -Loth¬
ringen ein freies Land wird .

Antrick (Braunschweig) : Unser Landtag ist eine Spottgeburt
»oir Dreck aber ohne Feuer . Wenn Sie sich diese Bauernstube ansehen,
werden Sie finden , daß davon nichts zu erwarten ist. Wilhelm Raabe
iß Ehrenbürger von Braunschweig, aber das Wahlrecht besitzt er nicht,
ebenso nicht Professor Dedekind, der irrtümlich auf die Liste gekommen,
aber wieder gestrichen wurde , gerade als er zum Mitglied der Pariser
Akademie der Wissenschaften gewählt wurde . Die Braunschweiger
Alrbeiter warten auf die Parole . Wir wollen Opfer bringen , hoffen
aber auch auf den Sieg

Ernst -Berlin : Wir Berliner sind nicht etwa prinzipielle Gegner
des Massenstreiks. Bor der Anwendung des Mittels müssen wir aber
auch die Gewerkschaften hören . Wir können den Massenstreik nur in
Gemeinschaft mit diesen durchführen. Gerade weil wir auf alle Even¬
tualitäten gefaßt sein müssen bitte ich die Resolution Luxemburg abzu-
lehnen. Wir werden kämpfen mit Men Mitteln , die der Arbeiter¬

schaft zu Gebote stehen , und mit aller Erbitterung und heißer Leiden¬
schaft den Kampf führen , und wir werden nicht ruhen , bis das Ziel
erreicht ist.

Inzwischen ist eine Erklärung eingegangen, unterschrieben von
Sachse und einigen 38 anderen Delegierten , die lautet : „Die unter¬
schriebenen Parteitagsdelegierten legen die entschiedenste Verwahrung
ein, gegen die Einbringung des Antrages Luxemburg . Der Massen¬
streik , gleichgültig aus welchen Gründen und zu welchem Zwecke er
geführt werden soll , bedarf zu seiner wirksamen Durchführung der
Beteiligung aller Organe der deutschen Arbeiterbewegung , besonders
der Beteiligung und Unterstützung der Gewerkschaftsverbände. Der
Antrag Luxemburg kann nur die Wirkung haben , das erfreuliche Ein¬
vernehmen zwischen beiden Vertretenen der deutschen Arbeiterbewe¬
gung zu stören" (Zustimmung und Widerspruch) .

Vogtherr begründet dann einen Antrag , der verlangt , daß
die Reichstagsftaktion in jedem Jahre einen Antrag auf Einführung
des allgemeinen , gleichen , geheimen und direkten Wahlrechts für
Preußen im Reichstage einbringt . Die Frage müsse zu einer Reichs¬
frage gemacht werden.

Driesmann : Hanau : Es ist vorhin Verwahrung eingelegt
worden , gegen den Antrag Luxemburg. Das ist völlig überflüssig .
Niemand will die Gewerkschaften aushalten . Gerade in den Wahl¬
rechtstempeln haben an allen Orten die Gewerkschaften und die Partei
zusammen gestanden. Die Anweisungen des Generals von Bissing
stehen nicht allein da , die blutige » Polizeiattaken sind ja bekannt
und ebenso das zur Zeit der Arbeitslosenversammlungen , als das
Militär in Franffurt a . M . im Manöver war , das Militär in Hanau
bereitgestellt wurde , um sofort nach Frankfurt geführt zu werden .

Leinert -Hannover ' Rosa Luxemburg hat mit ihrem Antrag
keine Disziplin bewiesen, ich bedauere, daß Liebknecht den Antrag
mit unterschrieben hat . weil er doch weiß, daß wir in Preußen der
Ansicht waren , daß der jetzige Zeitpunkt zur Erörterung der Frage
des Generalstreiks ungeeignet ist. Der Antrag Luxemburg entspricht
nicht den Ansichten der großen preußischen Landesorganisation , er
will einen Beschluß des deutschen Parteitages erzwingen . Wann die
Zeit zum Massenstreik da ist , wissen der Parteivorstand , und die Ge¬
neralkommission, aber nicht Rosa Luxemburg (Widerspruch und Zu¬
stimmung) . Wollen Sie einen Apell an die Massen, im Gegensatz zu
den Führern ? das ist ein Grundsatz, der schon einmal hier zum Aus¬
druck gekommen ist und gegen den wir protestieren müssen . (Beifall
und Widerspruch) . Liebknecht sagte, er habe die Disziplin mit der
Muttermilch eingesogen. Sein Vater sagte einmal : Wenn sich die
politische Situation in 24 Stunden 24mal ändert , ändern wir 24mal
unsere Taktik wir sind allen Situationen gewachsen .

Abgeordneter Heine : wendet sich gegen die Forderung , daß
jedes Jahr ein Antrag auf Aenderung des preußischen Wahlrechts
im Reichstage eingebracht werden solle . Der Antrag ist überflüssig,
als ich vor 13 Jahren in den Reichstag kam , lag er schon vor . Wir
im Reichstage können nicht sagen, wann ein Antrag zur Verhandlung
kommt, wir sind keine Kirche , die die Festtage festsetzen kann.

Klara Zetkin , Stuttgart : Wenn die Genossen bereit sein
sollen für den Gebrauch der Waffe des Massenstreiks, müssen wir in
den Massen erst die nötigenVorbedingungen schaffen. DieMassen müssen
auch die Tragweite eines solchen Streiks erkenne«. Wir wollen ja auch
nicht den Massenstreik für jetzt . Die Resolution soll nur den Ge¬
danken weitertragen , wenn eines Tages die Entscheidung über seine
Möglichkeit, seine Notwendigkeit fallen wird . Der Wahlrechtskampf
wird noch über viel Etappen gehen, vielleicht auch über Niederlage « .
Der positive Erfolg solcher Kämpfe ist aber nicht das augenblickliche
Resultat , sondern die Vorbereitung der Einigkeit für künftige Wege.

Dr . Liebknecht : Warum sollen wir hier nicht die preußischen
Verhältnisse behandeln ? Wir müssen dahin kommen, daß wir stolz
auf Preußen sind , nicht, daß wir uns schämen , Preußen zu sein.

Die Resolntion des Parteivorstandes wird daraufhin mit großer
Mehrheit angenommen , desgl . der erste Satz des Antrages Luxemburg .
Der Antrag Vogtherr wird abgelehnt.

Der Parteitag nahm dann ein Referat von Pleißner (Dres¬
den) über

die Genossenschaftsfrage
entgegen. Hierzu liegt der bereits mitgeteilte Antrag des Partei -
vorftandes und der Kontrollkommission vor . Es heißt in der Reso¬
lution , daß das Eintreten für die Konsumvereine den Klasseninteressen
des Proletariats entspreche , denn die genossenschaftliche Tätigkeit sei
eine wirksame Ergänzung des politischen und gewerkschaftlichenKamp¬
fes für die Hebung der Lage der Arbeiterklasse.

Der Referent weist darauf hin , daß bisher auf keinem Parteitage
eine erschöpfende Behandlung der Genoffenschaftsfrage gegeben worden
sei. Von verschiedenen Seiten wurde früher gesagt, daß das Genossen¬

schaftswesen kein geeignetes Mittel zur Erziehung des Volles sei .
Dieser Auffassung muß widersprochen werden. Das Genossenschafts¬
wesen hat sich kolossal entwickelt , besonders in Sachsen . Früher segelte
es in antisemitischem Fahrwasser . Dieser Umstand hat im wesentlichen
mit zur Förderung unserer Konsumgenossenschaften geführt , die sich
zum größten Teil aus kleinen Anfängen entwickelt haben . Die Leip¬
ziger Genossenschaft wurde von 88 Genossen gegründet und ist jetzt die
drittgrößte der Welt . Notwendig ist es, daß Partei und Gewerkschaf¬
ten auf die dringende Pflicht Hinweisen, sich den Genossenschaftenanzu-
schließen . Während der weiteren Ausführungen des Redners wird die
Unruhe im Saale immer größer, er fährt fort : Wir müssen die Genos¬
senschaften zu einem Hilfsmittel der modernen Arbeiterbewegung ma¬
chen. Viele Genossen haben da noch nicht ihre Pflicht getan . Rach
dem Referat wird die Sitzung abgebrochen und auf morgen vertagt .

Die Liste für den Vorstand weist wieder dieselben Namen auf :
Bebel , Singer , Molkenbuhr, Ebert , Müller , Pfannkuch und Frau Zietz.

* * *
Magdeburg , 23 . Sept . Die Süddeutschen auf dem Sozialdemo¬

kratischen Parteitage erlassen in ihren Parteiblättern eine öffentliche
Erklärung , unterzeichnet von E . Auer -München und Geiß-Mannheim .
Sie schildern darin den Hergang bei der Beschlußfaffung über den
Antrag Zubeil , den fie „eine grobe Verletzung der grundlegenden Ver¬
fassung der Partei " nennen und fahren dann fort :

„Obgleich die Minderheit aus diesem Grunde gegen die Verhand¬
lung des Antrags protestiert hat und obgleich der Vorsitzende sich
außerstande erklärt hat , den Antrag , der nicht einmal in zweifelsfreier
Form vo Kag, zur Abstimmung zu bringen , hat die Mehrheit ihre Ab¬
sicht zu erkennen gegeben, den Antrag ohne ernsthafte Beratung durch-
zupeitsche «. Dies hätte zu Erörterungen und Auftritten führen müssen ,
die die Minderheit angesichts der allgemeinen politischen Lage im
Interesse der Partei vermeiden wollte. Deshalb blieb nichts übrig ,
als der Mehrheit die Verhandlung ihres Antrages und die Verant¬
wortung für die Folgen zu überlassen."

Wie es nach einer Meldung der „Tägl . Rundschau" heißt , soll der
Kaiser sich täglich über die Verhandlungen des sozialdemokratischen
Parteitages unterrichten lassen . Die gehaltenen Reden müßten ihm
wörtlich vorgelegt werden.

Lester Erfrischtmgstnmk
S MWTOSEJ

fiätSriidier.
slkölischsr

Keiflheit des Geschmackes ,
Perlende Kohlensäure,

leicht verdaulich , den
ganzen Organismus

belebend. 4298»

Haben Sie so was von Promptheit schon erlebt?
Gestern anscheinend todkrank ; erbärmlicher Husten ; Atemnot ;

MoHr Halsfchmerzen und Schlingbeschwerden . Und heute ? Alles
fort — weg , erledigt . Und wieso ? Eine einzige Schachtel
Fahs achter Sodener Mineral -Pastillen , die man für 85 Pfg .

« to « ! in jeder Apotheke oder Drogerie kaust , hat das ganze Wunder -
werk fertig gebracht 37a

Rheinisches ■

HiTorh nilrnm Rirmnn Wa3Ch!nenbaa ;EleittFotechnik]
ilgcnnmumpinqen automobil »»« , Brückenbau.

Chanfleupknrse .

1
klimatischer Kurort in Südtirol . Saison Sep¬
tember —Juni . Frequenz 1909/10 27 000 Kur¬
gäste . Städt . Kur u . Badeanstalt :
» andersaal , Kaltwasseranstalt, kohlens.
und alle medikament . Bäder , Schwimmbad,

Mineralwasser -Trinkkuren , Terra ln -
4 Hochquellenleitungen . Theater,Inhalationen, Trauben .

Freiluf tltegekuren . Kanalisation ,
Sportplatz, Konzerte . 20 Hotels l. Ranges, Sanatorien , zahlreiche Pensionen
und Fremdenvillen . 7296a

Prospekte gratis durch die Kurvorstehnng .

>cht.
ri, wie
l und
Gest,
asen-
rank -

nglan'*
Pf. “SS»
street 90.

. Jahre
3 Kna-

Fahren ,
n , sucht
in nur
arakte ;;

zwecks
rden .
■ unter
inglin -
9078a

wamen.
8337174
:esse " .

zugleich wasserdicht

Pelerinen . : : . zu Mk . 10.50 bis Mk. 36—
Havelocks . . . ♦* . 26.- “*¥ .. 45—
Ulsters . : . . .. 29 .50 O „ 80-
Raglans . . . . ,» 33.— 11 „ 85—
Gummi=Mäntel . ! »» . 17— 1» „ 55.—
Loden -Mäntel . : „ 22— ** „ 38 .—

Fapons : Graz, Bozen , Gartnisch

Alles in überaus grosser Auswahl u. allen Grössen .

Spiege
n -fvcj**

Am 14. September wurde in der
Zeit von 11—1 Uhr
goldene Vorstecknade!

mit blauen Steinchen und Kettchen
lAndenkensaufd. Wege Rüppurrer -
strahe, Rymphengarten , Stephans¬
kirchebis Kafferstr. 187 verloren .a igeben gegen 10 Mk.Belohnung

pnrrerstraffe 88 , IH. 8337222

IWF Verloren
wurde am 23 . ds. Mts . Granatkette

Andenken
von der Oststadt bis Mühlburg u .
zurück. Abzugeben geg . Belohnung .
8337209 Sternbergstr . 9 , 3. St .

Heirat .
Wüwer/43 I . alt , evgl.. d . groß .

Herzensgüte, über 2000 Mk. Ein¬
kommen . 5 Kinder im Alter von
10—17 Jahre , wünscht sich zu ver¬
heiraten mit älter . Fräulein oder
Witwe. Herzensgute Hauptsache .

Offerten unter Nr . 9044a an die
Exped . der „Bad . Presse" erbeten .

Zur Bebauung « . Ausniitnrng
eines

groben Ban-Areals
wird kapitalkräftiger

Teilhaber gesucht.
Das hiezu benötigende Kapital

kann doppelt sicher gestellt werden
und wird mit 6% verzinst und zu¬
dem noch ei« vorher zu verein¬
barender Gewinnanteil in Aus¬
sicht gestellt. Angebote unter Nr .
4174 F . P . an Rudolf Masse .
Karlsruhe i . B . 9050a .3.1

Haus
vis - ä-vis Garten , in der Nähe i
Stadtgartens , 3stöck . , 11 Zimmer
200 Qm. Hof u . Garten enth.
auch bebaut werden dürfte ) f
38 000 M mit Anz. ca. 10 000
zu verkauf . Off . v. nur Selbstk .
B37162 a. d . Exp. der „Bad . P
erb. Vermittlung ausgeschl. .
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Werden Sie Redner!
Lernen Sie groß und frei reden ! I

Gründliche Ausbildung durch unseren tausendfach 8
bewährten Ftrnknrsus für hühera Denk -, H

freie Vortrags » und Redekunst .
Unsere einzig dastehende , leicht faßliche Bildungsmethode 6
garantiert die absolut freie und unvorbereitete Rede . Ob Sie 1
rn öffentl Versammlungen, im Verein oder bei geschäftlichen i
Anlässen reden , ob Sie Tischreden halten oder durch längere zI Vorträge Ihrer Überzeugung Ausdruck geben wollen, immer und überall !

I werden Sie nach unserer Methode grob , frei und einfluBreich |
( reden können . Erfolge über Erwarten ! Anerkennungen ans allen Kreisen.

Prospekt gratis von R . Halbeck , Berlin 419 , Friedrichstr . 243 .

Erste süddeutsche Fachschule für
Holz- und Marmormalerei

Albert Weber , Karlsruhe > Baden , Mari WilgiliSlßSSe 12.
Imitation aller Holz - und Marmorarten nach den neuesten Methoden .

Vorbereitung zur Meister - und Gesellenprüfung .
Zur Verfügung stehen für über 2000 Mark Naturmuster .

Praktische Erlernung aller mod . Dekorationstechniken . SchnftenmaJerei ,Aetzen und Vergolden hinter Glas . 837186
Anfang der Kurse 1. November. Prospekte gratis .

Malerfachausstellung Karlsruhe 1908 prämiiert m . golden , u . silb. Medaille.

Zum Spanischen Garten «37113.2.1
Francisco Coli, Karlsruhe i. B.

Mo. ZI Erljuimntmit Mo. ZI
empfiehlt neben seinen direkt und bestens emgeführten Süd »
fruchten aller Art spanische Tisch - and Dessert *
Meine in reichlicher Auswahl, in nur besten Qualitäten und
zu billigsten Preisen , offen über die Strasse und in Fässern .

Zahn-Atelier

MM

\ v& A

KaHsfübe; l^ isef ,̂ ti;126
yZahSersaf̂ u . PlömbenÄ/r ' :ünieK'QirajrH«. r

Ahf rkenün | e;n
W . Bequeme ZFhluogsy?
I Fast- gänzlich schmerzlos
U Zahnziehen . , /

uy’fr£X;r .|

mtüffchi !
Wir beginnen in den nächsten Tagen mit

der Lieferung

bester norddeutscher

Speisekartoffeln
zu billigsten Tagespreisen .

Näheres ist am Hauptlager oder in unseren
Filialen zu erfahren. 13970

Lebensbedürfnisverein.

Wasaerveraorguags - und Pumpaniageni Wasserreinigung
Wasser - Nachweis

auf Grund geofogischer und hydrologischer
Feststellungen und Berechnungen .

Wasser -Untersuchung
auf Härte , Chlor u . Eisen für Reflektanten gratis.

iKarl Rosette?, Ingenieur, Karlsruhe.

la Jranz. Ssia-Tam-Traubeir
sowie blaue Trauben

in 20 und 40 Pfund - Originalpackung , don täglich frisch eintrependen
Sendungen , empfiehlt zum jeweils billigsten Tagespreis

Hugo filme , Karlsruhe i . B .
Eier -, Obst- und Südfrüchte -Jmport 121 öd .7 .6

Telephon 2494 Zähringerstraße 50 .

Nur viereckig echt-
flußer gegen 25PfGl ‘

ohne Oel
durch GAGl&fay,
Nürnberg * 183

o >ocIO

Hiolin-FutteralB, Mandolinen - und ]
Zifherkasten .

Grosse Auswahl von Ah . 4 .50 an bis 91h . 00 . —

Fritz Müller , Musikalienhandlung, I
Karlsruhe , Kaiserstr . 221, zwischen der Hauptpost u. Hiischstr. I

Ttlephau 1988 . — Mitglied des Babatt-SparVereias. 10M0
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mr 7tur
13 SUUerftr. 13

4 Stockwerke

© n äußerst vorteil - aar Nur -WF
13 Mlerft. 13

4 Stockwerke

2721 Telephon 2721 | vvv -vU iWvvvl
2721 Telephon 2721

für

eute .
Unerreicht in gieichguter Qualität ;u den niedrigsten Ureisen.

Einrichtung I : 2 Zimmer und Küche
2 Bettstellen , 2 Nachttische, 4 zweitüriger Kleiderschrank »1 Waschkommode, 2 Röste, 2 Obermatratze « , 2 Kopfpolster .
— 1 Diwan , 1 Vertiko , 1 Zimmertisch , 4 Stühle , 1 Spiegel .
— 1 Küchenschrank , 1 Küchentisch, 2 Küchenstühle, 1 Küchen»
schaft, 2 Hocker.

Einrichtung U : 2 Zimmer und Küche
Schlafzimmer , hell und dunkel, « utzbanm poliert , 2 Bett »
stellen, 1 Waschkommode mit Spiegelaufsatz , 2 Nachttische
mit Marmor , 2 Röste, 2 Obermatratzen , 2 Kopspolster . —
1 Diwan , 4 Tisch , 4 Stühle , 1 Spiegel , 1 Teppich , 2 Bilder .
— 1 kompl. Küche hierzu , bestehend a«S : Kuchenschrauk.
Küchentisch, 2 Küchenstühlen, 1 Küchenschaft, 4 Hocker .

Einrichtung III : 2 Zimmer und Küche
Schlafzimmer , Eiche oder Rußbau « , mit Intarsien « nd
Schnitzereien , bestehend ans : 2 Bettstellen , 1 Spiegelschrank ,
1 Waschkommode m. Spiegelaufsatz , 2 Nachttischen , 2 Stühlen ,4 Handtuchstäuder , 1 Buffet , 1 Tisch, 1 Diwan , 4 Stühlen ,1 Spiegel , 1 Küchenschrank, 4 Küchentisch, 4 Kredenz , 2 Stühlen ,

die Preise sind derartig niedrig gestellt , daß auch der Minderbemittelte es ermöglichen farm, sich gemütlich
einrurichten. Auch besteht bei mir die Linrtchtung, daß alle Möbel

ans Teilzahlung
za den günstigsten Bedingungen verabfolgt werden ohne jede Preiserhöhung .

Jeden Käufer evtzätt auf Wunsch einen Oavanttepchein .
i Rostenlose Aufbewahrung der gekauften Möbel bi5 zum Lieferungstermin .

Franko Lieferung nach auswärts . 13636

nenbau
13 Adlerstraße 13

Eigene Fabrikation von Noistermoketrr.

Auf Sonntag :
ISaroncn -Torte
Wiener -Tor te
Schokolade -Torte
Trauben -Torte
Haselnuß -Torte
lAnzcr -Torte
« rot -Torte
Punsch -Torte
Apfelkuchen
Zwetschgenkuchen
Käskuchen

im Ausschnitt 13659
Indianer Apfelbrief ,Sehillerloekesi ,
Merinken , Windbeutel .

Konditorei u . Cafe ,
Ecke Waldhorn- u. Zähringerstraße .

Telephon 1585.

KiiiiliMi
Därmen . Bettfedern und fertige

Federbetten staunend billig von
6» Pfg . an per Pfd . 13471 .5,3
Heinrich starrer , Möbelhandkg. ,
Philipp str. 18. Telephon 1659 .

Franko-Lieferung .

Obstabnahme-
Leiter.

freistehende, aus welcher noch cm
besonderer Teil hochgeschoben, und
o die Früchte ohne Beschädigungder Äeste abgenommen werden

können, empfiehlt, sowie alle ander «
Sorte» Leitern. 10842*

Erste Karlsruher Leiterfabrik,
Bismarckfttatze 33 .

Kein Wunder.

Hlinna: Warum machst Du denn
so ein ärgerliches bericht ?«

Klara: „Uleil ich an meine Schuhe
gar keinen Glanz hinbringen
kann . . "

tlhnna . „Das geschieht Dir gerade
recht ! würdest Du 6alop-
Lreme Pilo nehmen , dann
wärst Du schon lange fertig ,
denn damit gibts leicht und
mühelos den schönsten Glanz !"

Die

Schwanenstralle 4
nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hausrat . Männer - , Frauen -
uud Ninder -Kleider . Wäsche.Stiefel rc. entgegen . 11132*

Damen
finden liebevolle und diskrete Auf¬
nahme bei Hebamme Fahrner ,Mannheim . 6877a . 12.10

Plüsch -Garnitur ,
1 Sofa , 2 Sessel, blau , sehr gut er¬
halten , ist für 45 Mt . zu verkaufen
2337160 Kriegstr . 105 , pari , rechts.

Georg Mappes j

G
billig ^

Berrei
937190

Von
Menu
ein ieU

4
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Provi
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scherL
schaft .
durch
Offen
Nr . 11
„Badi

Verlar
neuen
furt «

* — * 1

*1
★ I
★ I
■̂ •1

unter billigster Berechnung ■* !
•k und tadelloser Ausführung an ; ^ I* uai _ , _ r* Nähmaschinen
| Schreibmaschinen *1
£ Strickmaschinen *
| Fahrräder *1
-w sämtl. Fabrikate u. Systeme , ★ Jt Ersatz-Teile . »I

Hot
all. S
uns. 2
haltui
jeberi
freie :
« erst ,

Bei
iibert
viel v
Landl
uns.
werde
Off .
Most
Eil

tn :

J | ..Bad

bei so
Selb
Nr . i
Bad

Kari -Friedrlchstr . SO . * I
10 .1 Telephon 2264 . 13664 j

Celegenheilskaus !
Diwan -Bezüge ,

wunderbare Desfins , sowie 134701

fertige Diwans
zu äusterft billigen Preise».
Heinrich Harrer , |

Lagerhaus u . Möbelhandlung ,PHMppstraste IS . Tel . 1659 .
Eig . Tapezier - u . Schrcinerwert -

stätte . Das Aufarbeiteu v . Diwans
und Polsterwaren wird prompt und
billig besorgt . Frankolieferung .

lGab
Offe
Ansp
Expe

£
Pe

aus
Verx

lowre B37158
prima Tafelobst,

nur eixe res Gewächs.
Toh . Berg , Heinsheim , Baden.
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<Sefegen(}eits-7lngeöot in Orient-Teppidjen /

Vom
/5. September

bis
/ . Oktober.

Um für unsere Tieueingange “Raum zu ff affen, faßen mir eine Bedeutende Hnzaft

Stofen, große Terser unb Smyrna -TeppicQe
geeignet für Wofn- und Eßzimmer, Herrenzimmer und Safons, feraussortiert, die mir

äi« . zu aussergewöhnlidi billigen Preisen —■— 12984

Diese Stückekommen, getrenntvon unserem regulärenBager,
in der Zeit vom 15 . September bis 1. Oktober

2um Verkauf.

offerieren .

Dreyfuß L Sieget, großßerzogßcße
Jjofßeferanten:

Gebrauchter Herb
Stllifl zu verkaufen. 3337191

Stetnfttgfte 23 , 2 . St . , lks .

Herren-Fahrrad , e?ÖÄÄ
'~
jW3719Q Klmlprechtstr . 16. Part .

Von Mannheimer Feuer - Ver-
Merungs - General - Agentur wird
ein selbständig arbeitender

Beamter
der mit allen vorkommenden Büro¬
arbeiten vertraut ist auf 1 . Okt. er .
gesucht. Offerten mit Zeugnis¬
abschriften und Gehaltsanspruchen
unter Är . 8833a an die Expedition
der „Bad. Presse" erbeten . 4.4

Bei hiesiger General - Agentur für
Unfall- . Haftpflicht - . Einbruch -
diebstahlversich. etc. ist die Stelle
eines

UM WM
alsbald neu zu besetzen . Geeignete
kautionsfäbige Bewerber . welche
mit der selbständigen Erledigung
der Korrespondenz vertraut , per¬
fekte Stenogr . und Maschinenschr.
sind , wollen Off. mit Gehaltsanspr .
unter Nr . 13645 an die Expedition
der „Bad . Presse" einreichen. 2 .1

klich
Junger Mann

auf das Büro einer hiesigen Eiseu -
betonbaufirma per 1. Ort . gesucht .

Offerten mit Gehaltsansprüchen
unter Nr . 13461 an die Exped . der
„Bad. Presse" ._ L3

1636

jeden Berufes , auch Frauen , die
sich zum Abschluß von Wochen -
verffcherungen — kleine Lebens -
und Kinderverficherungen — be¬
fähigt halten , finden Anstellung
gegen festes , anfänglich wö¬
chentliches Gehalt und hohe
Provision , später Monatsge¬
halt , bei angesehener süddeut -
scherLebensverficherungs -Gesell -
schaft . — Einarbeitung erfolgt
durch einen besonderem Beamten .
Offerten mit Lebenslauf unter
Rr . 13665 an die Expedition der
„Badische « Presse " erbeten . 2 .1

WaMpniAeiWe
verlangt die Vorzugsofferte für
neuen Zweck! Postfach 36 , Frank -
furt a. M ._ 9067a

Hohen Verdienst erzielen Leute
all. Stände u . Berufe d . den Vertrieb
uns. Neuheiten . Nur prakt . Haus¬
haltungsgegenstände . Käufer ist
jederm. Schreiben Sie sof . um kosten-

„ w freie Aust . Karte genügt an Reuh.-
** * * * * 1 Vers „Loringia "

, Algringen44 . ^ a
Bei wüchentl . 36 M . Verdst .

übertrag , w . e. redeg. Mann , gleich¬
viel welchen Standes , d. auf dem
Lande Haus f. Haus zu besuch , hat ,
uns. Vertretg . Für das Inkasso
werden 100 M . Bürgschaft verlangt .
Off. sub Nebenverdienst an Rud .
Moffe , Leipzig ._ 9011a

ihnung * 1
mg an :
en $1
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ncn | |
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steine , * 1t \
»es |
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$337158 ]

bst,
, Baden .

Ein Fabrikationsgefchüft
in Karlsruhe sucht per sofort einen

bei sofortiger monatlich. Vergütung .
Selbstgeschriebene Offerten unter
Nr . $837180 an die Expedition der
„Badischen Presse" .

Angehende

Stenotypistin
lGabelsberg) auf 1 . Oktbr . gesucht .
Offerten mit Angabe, der Gehalts -
Ansprüche unter Rr . 13628 an die
Exped . der „Bad . Presse" erb . 2 .2

Lehrmädchen
gesucht.

Per sofort wird ein Mädchen
aus guter Familie gegen sofortige
Vergütung gesucht . 13614

SAhhlws LugenLoew-Hölzle,
Kaiserstraße 187.

Tüchtige

Max Peter ,
Kaiserftr . 233. 1Me

Möglichst zum sofortigen Eintritt suchen wir einen tücht. 13672 .4.1

jüngeren Inspektionsbeamten
dem neben Organisation u . Akquisition Gelegenheit gegeben wird , sich
in den technischen Aufgaben der Feuer -Versicherung auszubilden .

Ausführliche Bewerbungen mit Gehaltsanspr . sind zu richten an die

Aachener & Münchener Feaer -Yersicherungs -Gesellschaft
General-Agentur : Karlsruhe , Westendftrahe Nr . 40.

Generalvertreter oder Depositeur
wird für Karlsruhe und Umgebung von erstklassiger Dresdner
Cigarettenfabrik sofort gesucht. Nur gut eingeführte Kräfte wollen
sich melden u . Chiffre D . T . 285 a. Rudolf Moffe , Dresden , ‘““a

Gewinnreiche
Vertretung

Ach . Herr
von einer Fabrik G . m . H -
im Rheinland für das ganze
Grobherzogtum Baden evtl,

auch Elsaß -Lothringen

per sofort gesucht.

Brillante Existenz
mit einem Einkommen von schätzungsweise per Jahr

Mk . «060 —
und mehr , je nach Person und Leistung ohne die Branche zu
kennen und ohne sofortige Aufgabe des Berufes sichert . Vorzügl .

Selbständigkeit , auch für reden Beamten a . D . geeignet.
Betrifft : Ausbeutung einen vom Kaiserlichen Patentamte durch
D . R . G . M . doppelt gesch. und in anderen Bezirken mit größten
Erfolgen bei Behörden und Privaten eingeführten Artikel, der
dauernd in Tausenden abzusetzen ist . Rur 166 « —1500 Mk .
in bar erforderlich . Offerten von rasch entschlossenen zielbewußten
Selbstreflektanten mit genauer Angabe der gegenwärtigen Ver¬
hältnisse , Beruf rc. unter <4. 838719035a an die Expedition
der „Bad . Presse" sofort erbeten .

Andere Bezirke Bayerns und Württembergs noch frei .

Je 1 VerkSuserin,
wirkliche, gute Kräfte , per 1 . Okt .
eventl . später für die Abteilung

Imm-AiiiMil. il. Hem»-Artikel
gesucht. Offerten mit Bild,
Zeugnisabschriften erbeten an

Kaushaus S. Winter, Neunkirchen
Bezirk Trier . 8998a

I
sofort gesucht 13668
für dauernde Beschäftigung.

^ Gesucht ^
Hausierer und Hausiercrinncn für
ein hiesiges Geschäft gegen hohe
Provision . Wo ? sagt die Exped.
der „Bad . Preffe " unt . Nr . 13619 .

Selbständiger
Schuhmacher,
der Arbeit übernimmt , gesucht.

Schuhhaus C. Korintenbero ,
Kaiserstraße 118. 13695

Durchaus selbständige, tüchtige

zum sofortigen Eintritt gesucht.
Leniralheizungs -Bauanstatt

Fritz Löhr ,
2 .1 Bachstratze 46 . 13647

Tapezier,
welcher gut polstern kann, findet
Arbeit . 13690

Kaiserstraße Rr . 81.

Fuhrknecht Mt .
Ein tüchtiger Fuhrknecht ,

möglichst ledig , kann eintreten bei
J < Mitscheie ,

13683 .2,1 Gerwigstraße 29 .

Hausbursche ,
ein junger , auch wenn fortbildungs¬
schulpflichtig , tann sofort eintreten
bei W . Spitz , Waldstraße 95 ,
Ecke Sofienstraße . $837159

Hülfet .
Suche ein tüchtiges, Olrmrfpm
gesetztes , einfaches tjtUlltvlII

ans Buffet für besseres Hotel -
Restaurant . Offert , unt . Nr . 13691
an die Exped . der »Bad . Presse" . 2.1

Sohn achtbarer Elter «,
im Besitze des Einj .-Freiw .-Zeugn . sucht Stellung als Lehrling
m größerem Bank- , en «ros- oder Exportgeschäft . Offerten unter
Nr . B37179 an die Expedition der „Badischen Presse" erbeten.

heget
aus guter Familie , das Liebe zu
Kindern hat , nur tagsüber zu
einem vierjährigen Mädchen in
Herrschaftshaus gesucht .

Offerten mit Altersangabe unt .
Nr . B37010 an die Exped. der
„Bad. Preffe " erbeten .

Ein ältere Frau zu Kindern so¬
fort gesucht. B37151

Adlcrstr. 28, Hths ., 4 . Stock , lks .

Zimmermädchen ,
ein solides , anständiges , welches
gut nähen kann, findet auf 1 . Ok¬
tober Stellung ! 13626 .4.2

Kaiser -Allee 32

Achtz„ Mich. MVchen
welches gut bürgerlich kochen kann
und sich willig allen Häusl . Arbeiten
unterzieht , wird auf 1. Oktober ge¬
sucht. Gute Behandlg . , Hoher Lohn.

Frau Meess , Durlach , Berg¬
waldstrotze 13. $837185.2 .1

Mädchen-Gesuch r
Suche auf 1 . Oktober ein tücht.,

braves Mädchen -für Küche und
Hausarbeit . $837202

Scheffelstraße 60, I .

Mädchen,
das schon gedient hat , per 1 . Okt.
gesucht. Amalienstr . 63 , p . B36894
ffiofuthi auf 1 . Oktober d . I .
IDCftHt }l i zuverlässig ., sauberes
Mädchen mit guten Zeugnissen.
$837186 Weiubrennerstr . 40, Part .

Mädchen gesucht.
Braves , fleißiges Mädchen kann

bis 1. Oktober eintreten . 13651 .3 .1
Kronenstraße 47 , Bäckerei.
Mädche«-Yße1«ch .

Jüngeres , braves Mädchen wird
sofort oder 1. Okt. gesucht. $837187

Amalienstratze 75, 1 Treppe .
Sauberes , junges

Mädchen
für einige Stunden des Ta^

es
8 ^ ^

Sommerstraße Nr . 30 a

Monatchä« . mfSOti
tagä l 1/, Stunden gesucht.
$837188 Kriegstr . 147, 3 . St

Wt. Lezemödlhee
per sofort gesucht. Bewerberinnen
wollen sich mit Zeugnisabschriften
melden mittags zwischen12 u . 1 Uhr
oder nachmittags zwischen 4 u . 6 Uhr
Erbprinzenstr . 10 im 2 . Stock .
Kunstdruclurei Kiinstlerbuod Karlsruhe
13684 G . m . b. H . _ 24

Geübte

suchen
Elf kau u & Bär
13696 Lachnerftr . 7—9,
Geübte Rockarbeiterinnen

n. Hilssarbeitermnen
können sofort eintreten . Dauernde
Arbeit , gute Bezahlung . B37129

J . Wisswässer , §aMrche21S.

Stellen - Gesuche;
Junger Mann ,

sieben Jahre bei Militär gedient ,

sucht Stellung
als Magaziener . Aufseher . Diener
oder sonstigen Bertrauensposten ,
gleich welcher Art . Nüchternheit
und Ehrlichkeit zugesichert.

Offert , unter Nr . $837214 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb.

Strebsamer , junger Mann mit
Handelsschulvorbildung sucht Lehr¬
stelle auf Bank oder kaufm . Büro .

Offerten unter Nr . B37199 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb .

Junger Mann,
welcher Ende September seine
Militärzeit beendet hat , mit allen
Büroarbeiten vertraut , sucht, ge¬
stützt auf gute Zeugniffe dauernde
Stellung . Off . u . Nr . B36993 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Wir empfehlen
den Herren Prinzipalen zur
kostenlosen Besetzung offener

Stellen unsere Mitglieder :

Antmstimeil
und

StewtMstiMil.
Anfängerinnen , als auch solche,
die schon praktisch tätig waren .

Iss liniuiKi
Karlsruhe , Kaiserftr . 113.

Telephon 8618 . 8627*

Welche AoßWrik
würde ein .Frau Heimarbeit geben ?
Betreffende würde billig Knöpfe
auf Karten nähen . Offerten unter
Nr . 9058a an die Expedition der
„Badischen Preffe "

._ 2 .1
Mn Mädchen ,

gesetzten Alters , welche tüchtig ist
m allen häuslichen Arbeiten, der
guten bürgerlichen Küche vorsteht ,
rn der Krankenpflege nicht un¬
erfahren ist, sucht Stelle , eventl.
auch zu einem Kranken als Pfle¬
gerin , auf 1. Oktober oder später.

Christine Failenschmid. Meidel-
ftetten , O .-A. Münsingen, Post
Bernloch._ 9059a

Aushülfstelle
für gut empf. Mädchen für ca . vier
Wochen gesucht bei Dame oder kl.
Familie . Weltzinstr. 1» II . , Ecke
Sophienstraße . B37152

Tüchtige , unabhängige Frau
sucht Aushilfsstellen im Kochen.
Wirtschaftsküche, sowie Privat voll¬
ständig bewandert .

Offerten unter Rr . B37175 an
die Exped. der „ Bad. Preffe" erb .

.Vermietungen .
^ xaden. <m-

Nheinstratzc 10 ist ein Laden mit
Wohn . , f. jed . Geschäft paffend , sof.
oder später zu vermieten.

Näh . im 2 . Stock das . B37183

Zu vermieten
eine hübsche Wohnung , bestehend
aus 4 Zimmer , Küche, Keller nebst
Zubehör im 3. St . auf 1 . oder 15.
Oktober . Zu erfragen Steinstr . 6
im Laden . $837216

In der Nähe des Hauptbahnhofes
ist eine besteh, aus
hübsche MVYIlUllg , 4 Zimmern .
Küche , Keller nebst Zubeh. im 3. St .
auf 1 . od. 16. Oktbr. zu vermieten .

Offert , unter Nr . $837215 , an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.

Wegen Trauerfall schöne
4 Zimmer-Wohnung

im 2. Stock mit Erker, groß.Terraffe,
Bad , Speisekammer , 2 Kellern,
1 Mansarde , Speicherverschlaaund
sonstigem Zubehör sofort od. später
zu vermieten . Näheres Beiert¬
heim , Maria Alexaadrastraße 14,
parterre . $837009 .3.2

Gerwigstraße 58
ist auf 1. Oktober eine schöne, der
Neuzeit entsprechende 3 Zimmer-
Wohnung mit Balkon zu vermie¬
ten . Näh , das . 2. Stock, r . B37208
Winterstr . 40 , 1 . St ., 4 Stimmer
auf Oktober zu vermieten . Näheres
Bernhardstraße 5. _ 11988*

Kronenstraße 47 ist eine Mansar¬
denwohnung billig zu vermieten,
ebendaselbst ist auch eine Schlaf-
stelle frei . 13652

Freu ndlich möbliertes» Zimmer <mL
eventl . Wohn- und Schlafzimmer,
mit oder ohne Pension, zu vermie¬
ten . Gutenbergplatz 1. IV . '>337168

2 Z Immer ,
elegant möbliert , mit Dampfhei -

der „Badischen Preffe " .
Ein sch. gr., möbl.

Frontzimmer
mit sep. Eingang zu vermiete « .
$837201 Marienstraße 31, II .

Gut möbliertes Zimmer , groß ,
freundlich, auf 1 . Okt. an Herrn
oder Fräulein mit od. ohne Pen¬
sion zu verm. Schützenstraße 19,
3. Swck. . $837143

Schönes gutmöbliertes Zimmer
auf 1 . Oktober zu vermieten .
B37226 Sofienstr . 13, 2 Treppen .

Gut möbliertes Mansardeazim -
mer sofort zu vermieten . $837177.

Näh . Aorkstraße 28 , parterre .

Durlacher-Allee Nr . 20, 4. Stock, ist
ein schön möbliertes sep . Zimmer
u . schön . Balkonzimmer , in schön.
freier Lage bill. zu verm . B37144

Hebelstratze 11, 2 Treppen , am
Marktplatz, ist ein großes , schön
möbl. Zimmer mit Balkon per
1 . Oktober zu vermieten . 13693

. . 16, Hinterh ., 2 Tr .
hoch , ist ein gut mdbl.Zimmer nur
1 . Oktober zu vermieten . B3720^

Kapellenstraße Rr . 70, 4. (Stad , ist.
ein schön möbliertes Zimmer , i>' .
freier Lage, bill. zu verm . B37148

Luisenstraße 72 , 2. Stock, links , bei
kinderlosem Ehepaar , freund !.,
gut möbl . Zimmer » ohne vis -ä-
vis , zu vermieten , eventl . Kla ->
Vierbenützung . Preis mit Kafffie
18 Mark. B37147.

Rudolfstr. 11 , Hinterhaus , 3 . St .,
ist ein möbliertes Zimmer zu ver-

5837mieten. 937220
Schützenstraße 10 , II ., ist ein Man
fardenzimmer sofort oder später
an Fräulein oder Herrn billig »v ;
vermieten. 5637205 1

Schittzenftr . 48 gut möbl . Parterre -
zimmer mit Pension an 1 oder 2
Herren billig zu vermieten ; auch
eine Schlafstelle mit Kost an so¬
liden Arbeiter ._ ©37219.5.1

Schützenstr . 59, Seitenbau , 2 . Stock¬
ist ein möbliertes Zimmer zu
vermieten. $837178

Waldstr. 25, Vorderhaus , 3 . Stock,
ist ein einfach möbl. Mansarden -
zimmer zu vermieten . $837146

Waldhornstraße 8» 2 Treppen , ist
ein kleines möbliertes Zimmer ,
nach dem Hof gehend, mit Pen »
sion , billig zu verm . $837149 i

Waldhornstratze 8, 2 Treppen , rsr
ein großes, gut möbliertes Zim¬
mer in der Nähe vom Schlotzplatz
in ruhigem Hause billig zu ver¬
mieten. $837150

Waldhornstr . 28-a, 4. St ., nächst der
Kaiserftr., ist ein gut möblierte ^
Zimmer mit Pension auf 1 . Olt .
billig zu vermieten ._ $837225

Wilhelmstratze7, IV ., ist ein herz¬
bares , freundl ., möbl. Zimmer
auf 1 . Okt . bill. zu verm $836961

Wilhelmstratze Rr . 36, 2 . Stock,, ist
ein freundl ., gut möbliertes Zim¬
mer sogleich ober spater an solid --
Herrn zu vermieten . $837169

Zähringerstraße 1 , 3. Stock, ist ein
grobes unmöbl. Zimmer , nach der
Straße gehend , auf 1. Oktober zu.
vermieten. B37195
Unmöbliertes, schönes

Zimmer »

vermieten. 136Ü5
Näheres parterre bei Götz . ,

Mi 6l - G65 lich 6 .
Gesucht für den Winter ab 1 .

Oktober möblierte B37197
Kerrschaftswohn . , j

f . Fam . v. 6 Perf ., Nähe Hauptpost
Off. Vf. A. S. C. Hotel Prinz Max .

Junger Kaufmann
sucht gut möbliertes Zimmer per
1. Oktober .

Gefällige Offerten u . W . H . 2t ,
postlag . Mannheim . 9045a

Schüler des Grotzherz . Konser¬
vatoriums sucht zu Anfang Oktober

1—2 möblierte Zimmer
mit gutem Klavier . Offerten miß
Preis rub 8 . 23 an Rudolf Moffe.
Dessau ._ 9076c »

für Beamten in beff . Hause sofor
zu mieten gesucht. Be>. Ein « , be
vorzugt. Offert , unt . Nr . $83693'
an die Exped . der »Bad . Preffe ". .
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Neue Kleiderstoffe
Sie finden bei uns die enorme Auswahl des Spezialgeschäftes und, infolge direkten Ein-
kaufs bei nur ersten Fabriken , hervorragende Qualitäten zu mässigen Preisen .

Kleiderstoffe
DiägOtUilS, einfarbig, hübsche mod . Farben . . . . . . . . . Meter
DiagOIialS , zweifarbig, moderne Farbsteilungen . . . . . . . . . . . 'Meter 1.10
Cheviot-Rayes , Ia. reinwollene Qualität, alle Farben . . Meter 1.65
Diagonals , Perles , Rayes , HO cm breit, reine Wolle , * . Meter 2.35, 2.10, 1 .70
Elegante Noüveatltes für Kostüme und Röcke, 110 cm breit . . . 4 . Meter 2.—
Granits, Perles , Panamas , Karos, tio cm breit . . . . . . . Meter 2,40 , 2.15
Graue Kostüm-Stoffe, Ia. reinwollen, mod . Bindungen, 110 cm breit Meter 2 .75
Elegante Kostüm-Stoffe, engl. Muster, 130 cm breit Meter 3,90
Hodimod . blaugrüne Kleiderstoffe, 90 u . 110 cm breit . . . Meter 1 .75 1.40
Hocheleganter Kostümstoff, bian-grun 130 cm breit . . . . . . Meter 2.90

Blusenstoffe

Schotten für Kinder- Kleider
hübsche , moderne Karos
reinwollen, Ia Qualität .

Cheviots
Cheviot. 90 cm breit, alle Farben. Meter 95 ^
Prima reinwoll . Cheviot, ' Meter 1 .35 , 1.25
Reinwoll . Cheviot 110 cm breit, Meter 1 .50
Reinwoll . Cheviot hervorragende Qualität,
f. Schulkleider ggf "* Meter 1.90, . 1.70
Koftüm-Chevlot, 110 cm breit, Meter 2 .25
Eleg . Kammgarn-Cheviot für Kostüme, Mtr. 2 .50
Cheviot schwere Qual. , 120 cm breit, Meter 3 .50

Damentuche
Es sind ca. lOO verschiedene moderne Farben in den

bekannt guten Qualitäten am Lager
110 cm breit Ia reinwollen 130 cm breit

mit schönem Glanz mit hohem Glanzeffekt

Mtr. 3 .63 Mtr 4 .30
Extra -Angebot :

Ein Polten reinwollene fdiwere
Homespune -Diagonals
110 cm breit Meter 1.90

Besondere Gelegenheit :
Ein grosser Posten Damen *

tUChe Ia . Qualität, unvollstän¬
dige Farbensortimente aus nicht -
mehr geführten Preislagen, um
rasch damit zu räumen:

110 und 130 cm breit
jetzt per Mtr . durchweg

Mk.

Blusenseide , hübsche mod. Streifen
Luisine-Seide , alle Farben
Taft -Chiffon, alle Farben
Extra schwere Robenseide

Karlsruhe W . Boiänder
Friedrichsbad

inmitten der Stadt Kaiserstl *. 130 inmitten der Stadt

Winterhalbjahreskarten
für die 13584 .2 .1Schwimmhalle

== = == zu sehr massigem Preis . == = = =
Vom 1 . Oktober bis 31. März

Erwachsene Mk. 13 — , Kinder Mk. 10— und Mk. 6 .50.

Gel «g«nheitska »if t
«tttr solange Vorrat reicht Nur solange Vorrat reichtgrößeren Posten 13629

Schlafdecken
Serie I per Stück Ji 2 .60 , 3 —, 3.50, 3.80, 4 — 4.50.

* II . . . 5.—. 5.30. 5.80, 6.—. 6.50. 6.80,. HI » . „ 7.- . 7.50, 8.—. 8.50, 9. - , 9.50,. IV . „ .. 10.- . 11 .—, 12.- . 13.— . 14. - . 14.50.

Kaiserstrasze 133, eine Treppe hoch
im Hause des Weltkinematographen — Eingang bei der kleinen Kirche .

Complette Schlafzimmer
ähnlich wie Abbildung

Mk.
engl , nussb. poliert 13661 .4 .1

2 tätiger Spiegelschrank , Waschkommode mit Marmor und Spiegel¬
aufsatz , 2 Bettstellen , 1 Nachttisch mit Marmor .

Kronenstrasse 32 .

lingen
FriKitithstr.ia .Tsi.i53

iorzlie&nLBl
KltltetflTülefiraKM

Strassburg i . E .,
Pergamenterg . 4. Freiburg i. Br.

Dr ., Haenles Institut
Straßburg. Elf.

Beg . 4 . Okt . (Dienst- !,) . Prosp . frei
Aeltest.ÄnstitutStrastburgs .

Vorbereitung 2419a
zum Einjährigen -Cxamen , ver¬
bunden mit Internat . Prima -

s reife und Abitur für Herren
und Damen in kürzester Zeit .

Zweiginstitut in Metz für
Cinj .-Freiw . - Vorbereitung .

Abbruch . iS

Von Montag den 26. Sevtember
an werden von der Eilgüterballe in
Lndwigshafen a . Rh . schönes Bau¬
holz , Dielen , Fenster , Tore , Türen .Postamente , Backstrine und Schiefer
billig abgegeben . Die Hall ^ ist 63
Meter lang , 12 Meier breit und
wird auch ganz oder teilweise ab ;
gegeben . Näheres bei Gel »r .
tiriesinger , Eggenstein , und
vom 26 . an auf der Abbruchstelle .

Putze nup mit

Hanf-Couverts bie Druckerei der „Bad. Presse""mit Firmadruck liefert rasch und billig

ll M J

für

junge Damen
und

Kinder.

Massanfertigung
von erhaltenen Stoffen .

Adolf Lindenlaub

MittenMirer Wichtige.
wunderbar im Bau und Ton , gelb
Lack , ohne Fehler im Holz , 500 Lik .
Schätzung , f . nur 350 Mk . zu verk .
1 - 2 mittags , 7—8 abends . B37022

»4. W ., Sotzhienstr. 13, 2 Tr.
Billig zu verkaufen :

Nähmaschine , wenig , gebr . , 2 graue
Hcrren - Anzüge . 1 engl . Paletot fl - r
schlanke Figur . B37172

Kaiscrstrnßc 107 . 4 . Stock .

Kaiserstrasse 191 .
□ IE2a .

"ba .ttspa,rma,xl2 :en . o 13658

Zur Niederkunft
finden Damen diskr . Aufentlialt l,e
süddeutsch . Frauenarzt . Prosp . unteF . I >. lOOOposiil . HannhHtn

Verlausen
gelbes Rehtzinscherchen. Abzug ,
gegen Belohnung bei B37217' Rupp , Kriegstr 2.Bor Ankauf wird gewarnt k

Warum keine Antw . aut Sheric
unter Chiffre B36710 L

2 guterhalt . Ertra - Röcke
dir Einjährige , Telefunken - Abteil .,lebst Extramantel , Tienstmantel ,Litewka , Hose , Helm , Stiefel nsw .
,u verkaufen . Näheres B37171

Bismarrkstraste 18 .
Anzuseb . von 8— 11 u . 12—4 Uhr .

Verlaufen
Rottweiler Stümper,
anilkelgrotz , aus der Nase kleiner ,weiser Fleck. Abzugeben
B37 ^ il „Erbprinz " Bulach .

•jjv
söchsl

Äeries .
$ ' nicht

,Vadi

Aez
Sr

13622 Fre
. » »er
t « tti

- in 4
I ! Dura

lich 2

BlUS6tl'Fl3nCl !£ U . Ssrnt-Velours , waschecht, neue streifen Meter 65 und 38
FOUleS in grosser Auswahl, hübsche Farbenstellungen . . . * , Meter 1.40 und 95 H
Panama -Gewebe , gestreift, hochaparte Dessins . . . . . . . . . Meter 1.55
Flanelle , reinwoll. , engl,, in schönen Streifenmustern . , Meter 1.75
BlaUgrÜne Karos, hochmod , BIusenstoff% . . , . . . ; i Meter 1 .75 1.40

.Popeline mit Seidenstreifen , reizende NeuheitMeter 2 .—

Meter 1.35 , 1.15
. . Meter 1.75

halbwollene Stoffe
Loden, für prakt. Hauskleider u. Röcke Mtr . 48 <v)
Moderne gemusterte Stoffe

Streifen und Karos Mtr . 65 , 85 , 90
Kostumstoffe in engl. Charakter Mtr. 1 .15

Hervorragend preiswert :
130 cm Kostflmsfoff , Ia. Qualität Mtr. 1.10
140 Cm Kostümstoff, engl . Muster Mtr . 2 .70

Mtr. 1. 95

Mtr. 1. 60
Mtr. 2 .30
Mtr. 2 . 85

Kaiserstr . 121 .
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Guten bürgerlichen
Mittags- u. Abendtisch
B37079 Waldstraste » S . 3 . St .

kann durch Beteiligung m . Mk . 150
bis Mk . 200 an der Ausbeutung '
einer gewinnbringenden Erfindiu gverdient werden . OÜ , unt . B87I .
an die Exp , der ..Bad . Pres ' e*. er

. Grammotz !,o » imt 10 PlaUen öl
ein H . -Fahrrad ist billig zü verk ..beides noch wenig gebraucht .
B37170 Kaiserstr . 11. L „ links .
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